
KIRCHEheute

«Trotzdem Licht – Weihnachten findet statt»
Lassen wir das weihnächtliche Licht der Hoff-
nung auch in der Corona-Pandemie leuchten: 
Das ist der Sinn einer ökumenischen Aktion 
der drei grossen christlichen Kirchen der 
Schweiz zur Advents- und Weihnachtszeit 
2020. Lanciert haben die Aktion «Trotzdem 
Licht – Weihnachten findet statt» Bischof Felix 
Gmür, Präsident der Schweizer Bischofskon-
ferenz, Pfarrerin Rita Famos, gewählte Präsi-
dentin der Evangelisch-reformierten Kirche 
Schweiz, und Harald Rein, Bischof der Christ-
katholischen Kirche.

«Wir können dieses Mal die Weihnachtszeit 
zwar nicht immer da feiern, wo wir es uns 
wünschen: in der Kirche, mit der grossen oder 
kleinen Familie, mit Bekannten, Freunden und 
Verwandten», schreiben die drei Kirchen zu ih-
rer gemeinsamen Aktion. «Doch ganz gleich, 
wie widrig die Umstände sind: Jesus kommt als 
Licht in die Welt und findet seinen Platz bei den 
Menschen.» So soll auch in diesem besonderen 
Jahr seine Botschaft im Raum der Öffentlich-
keit erklingen. Die Kirchen laden alle Men-
schen ein, Weihnachten und die Festtage an-

ders, aber trotz Einschränkungen nicht weni-
ger hoffnungsvoll zu begehen.

Das Ziel der Initiative umschreiben die Kir-
chen so: «Sie verbindet Menschen, die dieses 
besondere Weihnachtsfest auch besonders fei-
ern möchten: In den Strassen, in den Häusern, 
in den Kirchen, an Orten, an die niemand ge-
dacht hat, auch digital. ‹Trotzdem Licht› geht 
zur Krippe und entdeckt Neues. Weihnachten 
findet statt, anders, dicht, tief. ‹Trotzdem Licht› 
will Sterne streuen.» Informationen dazu auf 
www.trotzdemlicht.ch. Christian von Arx
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 Die Aktion «Trotzdem Licht» will Menschen verbinden, die das besondere Weihnachtsfest 2020 auch besonders feiern möchten.
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Aktuelle News und Beiträge auf www.kirche-heute.ch

Basel senkt Obergrenze für Gottesdienste
In Basel-Stadt dürfen vom 23. November bis 
13. Dezember nur noch 15 Personen an Gottes-
diensten teilnehmen (nicht mitgezählt wer-
den Mitwirkende wie Zelebranten oder Mi-
nistrantinnen). Dies hat die Kantonsregie-
rung mit weiteren Verschärfungen am 20. 
November beschlossen. Betroffen sind alle 
öffentlichen Veranstaltungen, mit Ausnahme 
von Versammlungen öffentlich-rechtlicher 
Körperschaften (wie der RKK Basel-Stadt) 
und Kundgebungen. Die Befristung auf drei 
Wochen lässt die Möglichkeit offen, dass über 
Weihnachten wieder mehr Personen die Got-
tesdienste besuchen dürften. In Basel-Land-
schaft und Aargau gilt bei Redaktionsschluss 
die Obergrenze von 50 Personen, im Kanton 
Solothurn von 30 Personen.  cva

Junger Präsident der Freunde Mariasteins
Ein Zeichen für den Aufbruch rund ums 
Kloster Mariastein: Mit dem erst 23-jährigen 
Biobauer und Jungpolitiker Glenn Steiger aus 
Bättwil hat der Verein «Freunde des Klosters 
Mariastein» einen neuen, jungen Präsiden-
ten. Er wurde anlässlich der Jahresversamm-
lung am 31. Oktober in der Basilika von Ma-
riastein zum Nachfolger von Peter Felber 
(Egerkingen) gewählt, der den Verein zehn 
Jahre lang führte. Für Abt Peter von Sury 
passt dieser Generationenwechsel zum Pro-
jekt «Aufbruch ins Weite – Mariastein 2025». 
Die «Freunde des Klosters Mariastein» haben 
rund 2600 Mitglieder und unterstützen das 
Kloster finanziell und ideell.  cva

Serbisch-orthodoxer Patriarch gestorben
Der serbisch-orthodoxe Patriarch Irinej I. ist 
am 20. November in Belgrad im Alter von 90 
Jahren einer Corona-Infektion erlegen. Irinej 
I. war seit 2010 der 45. «Patriarch der Serben». 
Er hatte sich mehrfach zur Ökumene be-
kannt. In der Schweiz weihte Patriarch Irinej 
im September 2018 die serbisch-orthodoxe 
Kirche in Belp BE, wie sich der Berner Theo-
loge Milan Kostrešević, seit November der 
erste orthodoxe Präsident der Arbeitsgemein-
schaft christlicher Kirchen der Schweiz (AG-
CK), erinnerte. Etwa 85 Prozent der mehr als 
sieben Millionen Bürger des EU-Beitrittskan-
didaten Serbien gehören der orthodoxen Kir-
che an.  kath.ch 

W A S � I S T � …

… ein Adventskalender?
Die Wurzeln des Adventskalenders reichen ins 
19. Jahrhundert. In seinen Anfängen war der 
Adventskalender vor allem eine Hilfe, um die 
Tage bis Weihnachten zu zählen. In einer sehr 
einfachen Variante durften die Kinder täglich 
einen von anfänglich 24 Kreidestrichen weg­
wischen. In katholischen Haushalten beheima­
tet war der Brauch, dem Christkind jeden Tag 
einen Strohhalm in die Krippe zu legen. Ge­
druckte Adventskalender gibt es seit Beginn  
des 20. Jahrhunderts.  rv
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Basler Kirche St. Marien in Rot – Zeichen gegen Christenverfolgung

Seit 2015 macht das christliche Hilfswerk Kirche in Not (ACN) auf die weltweite Christenverfolgung 
aufmerksam, indem in verschiedenen Ländern Kathedralen, Kirchen und öffentliche Gebäude in ro-
tes Licht getaucht werden. Am Wochenende vom 21./22. November erstrahlte dieses Jahr erstmals 
auch in der Schweiz ein Gebäude in Rot – und zwar die katholische Kirche St. Marien in Basel.  cva

Adventskalender

Zahlen und Fenster 
sind in diesen beson­
deren Zeiten allge­
genwärtig. Lüften ist 
neben Händewaschen 
und Abstandhalten 
das Gebot der Stunde, 
und jeden Tag öffnen 
sich im Internet die 
Fenster mit den neus­
ten Zahlen. Während 

das regelmässige Aufreissen von Fenstern und 
Türen, um die Luft in den Innenräumen aus­
zutauschen, eine einfache, aber hoffentlich 
 wirkungsvolle Möglichkeit ist, etwas zu tun, um 
das Ansteckungsrisiko zu senken, bringt das 
Ritual des gebannten Anstarrens der täglichen 
Zahlen für sich allein nichts. Jedenfalls nichts 
Positives. Keine Erkenntnisse über die banale 
Feststellung hinaus, dass das Virus nicht über 
Nacht verschwindet, und das konkrete Ende der 
Pandemie nicht in Sicht ist. Und vor allem kein 
Trost, keinerlei Hilfe, auf emotionaler Ebene 
 irgendwie mit der Situation klarzukommen. 

Höchste Zeit also, den Fokus auf das zu rich­
ten, was hinter den Zahlen steckt: auf Men­
schen, ihre Geschichten und Schicksale. Dies 
tun Dorothee Becker, Gemeindeleiterin der 
Pfarrei St. Franziskus Riehen, und der katho­
lische Theologiestudent Jan Bergauer aus Un­
tervaz im Bündnerland mit einem Aufruf zu 
 einem schweizweiten Gedenken für die an Co­
vid­19 Verstorbenen. Die Zahl der Todesfälle 
hat innert weniger Wochen deutlich zugenom­
men, doch in den Medienmitteilungen des Bun­
des seien die Verstorbenen eine Zahl, mehr 
nicht, halten die beiden unter dem Titel #Licht­
InDerTrauer fest. «Wir haben von bundesrätli­
cher Seite noch keinen Satz des Bedauerns oder 
des Mitgefühls für die Hinterbliebenen gehört», 
heisst es weiter. 

Mit einem dezentralen Gedenken wollen Be­
cker und Bergauer «ins Bewusstsein rücken, 
dass die Verstorbenen mehr sind als nackte 
Zahlen, und dass es Tausende von Hinterblie­
benen gibt, die bislang ebenfalls keine Auf­
merksamkeit erhalten». Konkret suchen die bei­
den 100 Orte in der Schweiz, an denen am Sil­
vestertag um 17 Uhr je 50 Kerzen für die bis 
dahin befürchteten 5000 Verstorbenen ange­
zündet werden. 

Mehr zur Aktion #LichtInDerTrauer erfah­
ren Sie bei uns online. Ab dem 1. Dezember fin­
den Sie dort ausserdem jeden Tag ein neues 
Bild mit Kürzestgeschichten, Impulsen und 
Lichtblicken zum Advent. Dazu öffnen Sie ein­
fach das Fenster www.kirche­heute.ch, ganz 
ohne Durchzug und Frieren.  

Regula Vogt­Kohler 
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Unter dem Schatten deiner Flügel
AUS PSALM 57
Sei mir gnädig, Gott, sei mir gnädig, 
denn ich habe mich bei dir geborgen, 
im Schatten deiner Flügel will ich mich  
bergen, bis das Unheil vorübergeht. 
Denn deine Liebe reicht, so weit der Himmel 
ist, deine Treue, so weit die Wolken ziehn. 

Einheitsübersetzung 2016

Was braucht es doch viel Vertrauen in einer 
ausweglosen Situation. Und viel Glauben da-
ran, dass es doch gut wird, dass ich begleitet 
bin, dass mich einer trägt, dass einer die Flü-
gel über mich ausbreitet, bis das Unheil vorü-
bergeht. 

«Unter dem Schatten deiner Flügel», so der 
Titel der Tagebücher von Jochen Klepper, die 
er von 1932 bis 1942 schrieb. Sie entstanden in 
einer dunklen Zeit. Einer Zeit voller Bedro-
hung, im Krieg, unter Verfolgung. Wie viel 
Angst muss Jochen Klepper, muss seine Fa-
milie durchgestanden haben. Wirklich exis-
tenzielle Angst. Wem damals die Deportation 
drohte, dessen Leben war verloren.

Doch zugleich spricht unendlich viel Ver-
trauen schon aus dem Titel. Und unendlich 
viel Vertrauen, Hoffnung und Zuversicht wird 
spürbar in den Gebeten, die Jochen Klepper 
geschrieben hat, und von denen einige in un-
serem Kirchengesangbuch abgedruckt sind. 
So viel Hoffnung findet sich in «Die Nacht ist 
vorgedrungen»: «Gott will im Dunkel wohnen 

und hat es doch erhellt!» Darauf immer wie-
der vertrauen: dass in allem Dunkel, in allem 
Schrecklichen, das uns und der Welt wider-
fährt, einer ist, der nicht nur mitgeht und mit-
leidet, sondern ein Licht sein kann in der 
Dunkelheit.

Das Neujahrslied beginnt mit den Worten 
«Der du die Zeit in Händen hast, Herr, nimm 
auch dieses Jahres Last und wandle sie in Se-
gen». Wenn wir mit diesen Worten in das 
kommende Jahr gehen, können wir das Alte 
hinter uns lassen und unter Gottes Segen das 
neue Jahr beginnen in der Hoffnung, dass es 
anders und besser wird als das aktuelle. 

Schliesslich ist das «Trostlied am Abend» für 
mich eines der schönsten Nachtgebete über-
haupt: 
«In jeder Nacht, die mich umfängt,
darf ich in deine Arme fallen,
und du, der nichts als Liebe denkt,
wachst über mir, wachst über allen.
Du birgst mich in der Finsternis.
Dein Wort bleibt noch im Tod gewiss.»

Darauf hat Jochen Klepper mit seiner Frau 
Johanna und der Tochter Renate vertraut. 
Mehr als auf Gottes Gegenwart im irdischen 
Leben. Am 8. Dezember schreibt er: «Gott 
weiss, dass ich es nicht ertragen kann, Hanni 
und das Kind in diese grausamste und grau-
sigste aller Deportationen gehen zu lassen.» 
Am 10. Dezember wurde klar, dass alle Bemü-
hungen, Johanna und Renate nach Schweden 

ausreisen zu lassen, vergeblich gewesen wa-
ren. Seine letzten Worte:

«Nachmittags die Verhandlung auf dem Sicher­
heitsdienst. 
Wir sterben nun – ach, auch das steht bei Gott – 
Wir gehen heute nacht gemeinsam in den Tod.
Über uns steht in den letzten Stunden das Bild 
des Segnenden Christus, der um uns ringt.
In dessen Anblick endet unser Leben.»

Dorothee Becker, Theologin und Seelsorgerin,  
Gemeindeleiterin der Pfarrei St. Franziskus,  

Riehen­Bettingen

J O C H E N � K L E P P E R

Protestantischer Theologe, Journalist und 
Schriftsteller (11. Dezember)
Als einer der bedeutendsten Dichter geistlicher 
Lieder des 20. Jahrhunderts in Deutschland 
heiratete Jochen Klepper (*1903) Johanna 
Stein, eine Witwe mit zwei Töchtern. Ihnen 
stand 1942 die Zwangsscheidung bevor, denn 
Johanna Stein war vom jüdischen zum christli­
chen Glauben übergetreten und sollte mit der 
jüngeren Tochter deportiert werden. In der 
Nacht zum 11. Dezember 1942 nahm sich die 
Familie das Leben. Die ältere Tochter konnte 
vor dem Krieg nach England flüchten. 
Zitate aus: Jochen Klepper, Unter dem Schatten 
deiner Flügel (Stuttgart 1976), und Kyrie (Bie­
lefeld, 2013).

Niemals vergessen! Stolpersteine für Jochen Klepper, Johanna Klepper und Renate Stein in Berlin-Nikolassee. 
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Adventskalender von Jugendlichen für Jugendliche

Aus der Region – für die Region

SMS-Adventskalender

24-mal raus aus der Komfortzone. 24-mal einen Ge-
dankenanstoss. 24-mal Texte von Jugendlichen für 
Jugendliche und alle, die sich in der Adventszeit täglich 
kurz inspirieren lassen wollen.

Seit Jahren schon bietet die juse-so in der Adventszeit 
einen Adventskalender auf dem Mobile an. Jugendliche 
verfassen zu einem bestimmten Thema kurze Texte, 

welche dann an die Empfänger per SMS verschickt 
werden. In diesem Jahr ist das Thema «Raus aus der 
Komfortzone». Es geht um Fragen wie: ab wo wird es 
mir ungemütlich? Was kann ich auf der anderen Seite 
des Üblichen lernen und entdecken? Wann tut es gut, 
Neues zu wagen? Wo beginnt die Magie?

In diesem Jahr gibt es neben den Texten auch noch 
etwas zu rätseln……

Auch wir als Fachstelle trauen uns raus aus unserer 
Komfortzone und wagen etwas Neues. Zusätzlich zum 
diesjährigen SMS-Adventskalender gibt es neu auch 
die Advents-Schnitzeljagd. 24 mal, jeden Tag im Ad-
vent findet eine Schnitzeljagd für Jugendliche in einer 
bestimmten Region, quer durch den ganzen Kanton 
Solothurn, statt. Wie auch der Kalender thematisiert 
die Schnitzeljagd das Thema «Raus aus der Komfort-
zone». Sich aufraffen und das gemütliche, warme Zu-
hause verlassen, um raus zu gehen, vielleicht neue 
Gebiete entdecken, in denen man noch nie zuvor war. 
Mutig sein, Menschen um Hilfe zu bitten, wenn man 
nicht weiterweiss und neugierig sein, etwas Neues zu 
sehen und dabei Neues zu lernen. 

Die ganze Advents-Schnitzeljagd findet mit Hilfe von 
Instagram statt. Auf unserem Instagram Account 
«_adventsschnitzeljagd_» werden alle Informationen 
als Beiträge ersichtlich. Jeden Tag ab dem 01.12.2020 
bis 24.12.2020 wird eine Story hochgeladen mit den 
Startkoordinaten der jeweiligen Schnitzeljagd. Weitere 
Stories geben Hinweise auf die täglichen Rätsel, die 
gelöst werden. Mit den Lösungen aus der Schnitzeljagd 
kann die jeweilige Tagesaufgabe gelöst werden, die 
auch als Beitrag auf Instagram zu sehen ist. Diese wird 
mithilfe der Rätsellösungen und dem jeweiligen fett-
gedruckten Wort, Buchstaben oder der jeweiligen fett-
gedruckten Zahl im täglichen SMS des SMS-Advents-
kalenders kreativ erarbeitet. Die fertige Aufgabe 
schickst du uns als Direktnachricht und mit etwas 
Glück gewinnst du einen kleinen Preis.

Wer «nur» den Adventskalender gerne abonnieren 
möchte kann dies mit einem SMS mit Inhalt «Juseso 
Advent Start» an 880. Der Kalender ist gratis. Er kann 
auch jederzeit wieder abbestellt werden mit «Juseso 
Advent Stop»

www.juse-so.ch

Kontakt
juse-so | kirchliche Fachstelle Jugend
Tannwaldstrasse 62 | 4600 Olten
062 286 08 08 | sekretariat@juse-so.ch

„Raus aus der Komfortzone!“
Teile uns deine Gedanken mit zum 
Thema «Raus aus der Komfortzone!» 
Mit etwas Glück ist auch dein Text dabei und du gewinnst einen 
von drei Kino-Gutscheinen

GRATIS SMS-ADVENTSKALENDER BESTELLEN!
«Juseso Advent Start» an 880
«Juseso Advent Stop» an 880
Infos unter www.juse-so.ch

Der Adventskalender von Jugendlichen für Jugendliche
Advents-SMS 2020

Komfortzone

Hier beginnt 
die Magie!

Neu: Advents-Schnitzeljagd

Abonniere unseren Instagram 

Account und gewinne mit etwas 

Kreativität einen tollen Preis!

Weitere Infos findest du unter:

 _adventsschnitzeljagd_
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Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

www.katholten.ch
Engelbergstrasse 25, 4600 Olten, 062 287 23 11, sekretariat@katholten.ch, Notfallnummer 079 922 72 73

@AdobeStock_Mediamag

Agenda

Freitag, 27. November   
18.00 Advents-Anlass der 4. Klasse 
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
19.00 Adventsoasen
 Konzert mit Bernie und Cyrill Müller, 
 Christoph Mauerhofer
 Kirche St. Martin, Olten

Samstag, 28. November  
09.00 Adventskranz-Binden bis 15.00 Uhr
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten

Sonntag, 29. November  
10.15 2. Säule 1./2 Klassen / Kinderfeier  
 Pfarreizentrum St. Martin, Olten 

Dienstag, 1. Dezember 
17.00 Treffpunkt/Schreibstube
 Pfarrhaus St. Martin, Olten

Mittwoch, 2. Dezember 
17.30 Hora Musica
 Kapuzinerkirche, Olten

Donnerstag, 3. Dezember 
19.00 Adventsandacht der Frauengemeinschaften  
 St. Marien, St. Martin und des SKTV Bifang
 Kirche St. Martin, Olten

Freitag, 4. Dezember 
19.00 Adventsoasen
 Konzert mit Francesco Saverio Pedrini
 Kirche St. Martin, Olten

Dienstag, 8. Dezember 
17.00 Treffpunkt/Schreibstube
 Pfarrhaus St. Martin, Olten

Donnerstag, 10. Dezember 
17.00 Adventfeier der FG St. Mauritius 
 und des ref. Frauenvereins
 ref. Johanneskirche, Trimbach 

Freitag, 11. Dezember 
18.00 Treffpunkt Buch
 Josefsaal Kirche St. Martin, Olten 
19.00 Adventsoasen
 Konzert mit Olten Brass
 Kirche St. Martin, Olten

Auskunft über Durchführung oder Absage der 
Anlässe auf katholten.ch/Aktuelles/Agenda

Für Anlässe besteht eine Anmeldepflicht auf obiger 
Adresse oder telefonisch 062 287 23 11. 
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auch jederzeit wieder abbestellt werden mit «Juseso 
Advent Stop»

www.juse-so.ch

Kontakt
juse-so | kirchliche Fachstelle Jugend
Tannwaldstrasse 62 | 4600 Olten
062 286 08 08 | sekretariat@juse-so.ch

„Raus aus der Komfortzone!“
Teile uns deine Gedanken mit zum 
Thema «Raus aus der Komfortzone!» 
Mit etwas Glück ist auch dein Text dabei und du gewinnst einen 
von drei Kino-Gutscheinen

GRATIS SMS-ADVENTSKALENDER BESTELLEN!
«Juseso Advent Start» an 880
«Juseso Advent Stop» an 880
Infos unter www.juse-so.ch

Der Adventskalender von Jugendlichen für Jugendliche
Advents-SMS 2020

Komfortzone

Hier beginnt 
die Magie!

Neu: Advents-Schnitzeljagd

Abonniere unseren Instagram 

Account und gewinne mit etwas 

Kreativität einen tollen Preis!

Weitere Infos findest du unter:

 _adventsschnitzeljagd_

5
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www.katholten.ch
Engelbergstrasse 25, 4600 Olten, 062 287 23 11, sekretariat@katholten.ch, Notfallnummer 079 922 72 73

@AdobeStock_Mediamag

Agenda

Freitag, 27. November   
18.00 Advents-Anlass der 4. Klasse 
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
19.00 Adventsoasen
 Konzert mit Bernie und Cyrill Müller, 
 Christoph Mauerhofer
 Kirche St. Martin, Olten

Samstag, 28. November  
09.00 Adventskranz-Binden bis 15.00 Uhr
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten

Sonntag, 29. November  
10.15 2. Säule 1./2 Klassen / Kinderfeier  
 Pfarreizentrum St. Martin, Olten 

Dienstag, 1. Dezember 
17.00 Treffpunkt/Schreibstube
 Pfarrhaus St. Martin, Olten

Mittwoch, 2. Dezember 
17.30 Hora Musica
 Kapuzinerkirche, Olten

Donnerstag, 3. Dezember 
19.00 Adventsandacht der Frauengemeinschaften  
 St. Marien, St. Martin und des SKTV Bifang
 Kirche St. Martin, Olten

Freitag, 4. Dezember 
19.00 Adventsoasen
 Konzert mit Francesco Saverio Pedrini
 Kirche St. Martin, Olten

Dienstag, 8. Dezember 
17.00 Treffpunkt/Schreibstube
 Pfarrhaus St. Martin, Olten

Donnerstag, 10. Dezember 
17.00 Adventfeier der FG St. Mauritius 
 und des ref. Frauenvereins
 ref. Johanneskirche, Trimbach 

Freitag, 11. Dezember 
18.00 Treffpunkt Buch
 Josefsaal Kirche St. Martin, Olten 
19.00 Adventsoasen
 Konzert mit Olten Brass
 Kirche St. Martin, Olten

Auskunft über Durchführung oder Absage der 
Anlässe auf katholten.ch/Aktuelles/Agenda

Für Anlässe besteht eine Anmeldepflicht auf obiger 
Adresse oder telefonisch 062 287 23 11. 
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1. Adventssonntag
Sonntag, 29. November 
11.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
17.00 Santa Messa in italiano

Dienstag, 1. Dezember 
17.00 Rosenkranzgebet
 Kirche St. Marien

Mittwoch, 2. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier
 Kirche St. Marien
 Jahrzeit für
 Stephan Bühler

Donnerstag, 3. Dezember 
07.00 Rorategottesdienst
 Antonia Hasler

Freitag, 4. Dezember, Herz-Jesu 
17.30 Eucharistische Anbetung
 Beichtgelegenheit 
 Kirche St. Marien
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Gaetano Pensabene
 Therese Berger-Bader
 Ivan Roza-Amherd
 Erika Bossard-Allemann
 Heidi Bühler-Bossard

2. Adventssonntag
Sonntag, 6. Dezember 
11.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
 Livestream auf katholten.ch
17.00 Santa Messa in italiano

Dienstag, 8. Dezember 
17.00 Rosenkranzgebet
 Kirche St. Marien
19.30 Santa Messa in italiano

Mittwoch, 9. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier
 Kirche St. Marien

Freitag, 11. Dezember 
18.30 Eucharistiefeier
 Dreissigster für
 Harri Spielmann
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1. Adventssonntag
Samstag, 28. November 
18.00 Eucharistiefeier 
 Bruder Josef Bründler 

Sonntag, 29. November 
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Livestream auf katholten.ch
11.00 Santa Messa in italiano

Dienstag, 1. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 3. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

2. Adventssonntag 
Samstag, 5. Dezember 
18.00 Eucharistiefeier 
 Bruder Peter Kraut 
 Jahrzeit für
 Beat Johler
 Martha Michel-Theiler
 Francois und Maria 
 Simon-Luternauer

Sonntag, 6. Dezember 
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
11.00 Santa Messa in italiano

Dienstag, 8. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

1. Adventssonntag
Samstag, 28. November
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
 Jahrzeit für
 Olga Hirschi 
 Mireille Strub-Hess und
  Norbert Strub-Nyffeler 
 Livestream auf katholten.ch

Mittwoch, 2. Dezember 
07.00 Rorategottesdienst
 mitgestaltet durch die 
 Frauengemeinschaft
09.00 keine Eucharistiefeier 

2. Adventssonntag
Samstag, 5. Dezember 
17.00 ökum. Chile mit Chind
 Gottesdienst
 mit dem Samichlaus 
 ref. Johanneskirche
18.15 ökum. Chile mit Chind
 Gottesdienst
  mit dem Samichlaus 
 Kirche St. Mauritius

Mittwoch, 9. Dezember
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. Dezember
07.00 Wortgottesdienst
 «Mach dich auf»
 musikalisch-literarische 
 Roratefeier 
 mit Johannes Rösch und 
 Hansruedi von Arx

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

1. Adventssonntag
Sonntag, 29. November 
08.00 keine Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 in der Kirche St. Martin
 Bruder Josef Bründler 

Montag, 30. Nov. und 7. Dezember 
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 1. Dezember
07.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 2. und 9. Dezember
07.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 3. und 10. Dezember  
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 7. und 11. Dezember
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 5. Dezember
07.00 Eucharistiefeier 

2. Adventssonntag
Sonntag, 6. Dezember
08.00 keine Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 in der Kirche St. Martin
 Bruder Crispin Rohrer

Dienstag, 8. Dezember
07.00 Eucharistiefeier
15.00 Eucharistiefeier der
 Franziskanischen Gemeinschaft 
 in der Klosterkirche

Beichtgelegenheit
Freitag und Samstag keine Beicht- 
gelegenheit in der Klosterkirche.
Melden Sie sich für ein Beichtgespräch 
an der Klosterpforte. 

2. Adventssonntag
Samstag, 5. Dezember 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
  Jahrzeit für 
 Rosmarie Strub-Bitterli

1. Adventssonntag
Samstag, 28. November 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 

Anmeldepflicht für die Gottesdienste in St. Martin, St. Marien, Olten  und St. Mauritius, Trimbach
Digitale Anmeldung auf www.katholten.ch/Aktuelles/Agenda oder telefonisch 062 287 23 11
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1. Adventssonntag
Sonntag, 29. November 
11.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
17.00 Santa Messa in italiano

Dienstag, 1. Dezember 
17.00 Rosenkranzgebet
 Kirche St. Marien

Mittwoch, 2. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier
 Kirche St. Marien
 Jahrzeit für
 Stephan Bühler

Donnerstag, 3. Dezember 
07.00 Rorategottesdienst
 Antonia Hasler

Freitag, 4. Dezember, Herz-Jesu 
17.30 Eucharistische Anbetung
 Beichtgelegenheit 
 Kirche St. Marien
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Gaetano Pensabene
 Therese Berger-Bader
 Ivan Roza-Amherd
 Erika Bossard-Allemann
 Heidi Bühler-Bossard

2. Adventssonntag
Sonntag, 6. Dezember 
11.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
 Livestream auf katholten.ch
17.00 Santa Messa in italiano

Dienstag, 8. Dezember 
17.00 Rosenkranzgebet
 Kirche St. Marien
19.30 Santa Messa in italiano

Mittwoch, 9. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier
 Kirche St. Marien

Freitag, 11. Dezember 
18.30 Eucharistiefeier
 Dreissigster für
 Harri Spielmann
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1. Adventssonntag
Samstag, 28. November 
18.00 Eucharistiefeier 
 Bruder Josef Bründler 

Sonntag, 29. November 
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Livestream auf katholten.ch
11.00 Santa Messa in italiano

Dienstag, 1. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 3. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

2. Adventssonntag 
Samstag, 5. Dezember 
18.00 Eucharistiefeier 
 Bruder Peter Kraut 
 Jahrzeit für
 Beat Johler
 Martha Michel-Theiler
 Francois und Maria 
 Simon-Luternauer

Sonntag, 6. Dezember 
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
11.00 Santa Messa in italiano

Dienstag, 8. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

1. Adventssonntag
Samstag, 28. November
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
 Jahrzeit für
 Olga Hirschi 
 Mireille Strub-Hess und
  Norbert Strub-Nyffeler 
 Livestream auf katholten.ch

Mittwoch, 2. Dezember 
07.00 Rorategottesdienst
 mitgestaltet durch die 
 Frauengemeinschaft
09.00 keine Eucharistiefeier 

2. Adventssonntag
Samstag, 5. Dezember 
17.00 ökum. Chile mit Chind
 Gottesdienst
 mit dem Samichlaus 
 ref. Johanneskirche
18.15 ökum. Chile mit Chind
 Gottesdienst
  mit dem Samichlaus 
 Kirche St. Mauritius

Mittwoch, 9. Dezember
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. Dezember
07.00 Wortgottesdienst
 «Mach dich auf»
 musikalisch-literarische 
 Roratefeier 
 mit Johannes Rösch und 
 Hansruedi von Arx

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

1. Adventssonntag
Sonntag, 29. November 
08.00 keine Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 in der Kirche St. Martin
 Bruder Josef Bründler 

Montag, 30. Nov. und 7. Dezember 
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 1. Dezember
07.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 2. und 9. Dezember
07.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 3. und 10. Dezember  
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 7. und 11. Dezember
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 5. Dezember
07.00 Eucharistiefeier 

2. Adventssonntag
Sonntag, 6. Dezember
08.00 keine Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 in der Kirche St. Martin
 Bruder Crispin Rohrer

Dienstag, 8. Dezember
07.00 Eucharistiefeier
15.00 Eucharistiefeier der
 Franziskanischen Gemeinschaft 
 in der Klosterkirche

Beichtgelegenheit
Freitag und Samstag keine Beicht- 
gelegenheit in der Klosterkirche.
Melden Sie sich für ein Beichtgespräch 
an der Klosterpforte. 

2. Adventssonntag
Samstag, 5. Dezember 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
  Jahrzeit für 
 Rosmarie Strub-Bitterli

1. Adventssonntag
Samstag, 28. November 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 

Anmeldepflicht für die Gottesdienste in St. Martin, St. Marien, Olten  und St. Mauritius, Trimbach
Digitale Anmeldung auf www.katholten.ch/Aktuelles/Agenda oder telefonisch 062 287 23 11

Dienstag, 1. Dezember
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.

Altersheim Ruttigen - abgesagt

Donnerstag, 3. Dezember
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.

Haus zur Heimat
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.

Altersheim Weingarten

Freitag, 4. Dezember
09.45  Gottesdienst, röm.-kath.

Altersheim Oasis - abgesagt
10.00 Gottesdienst, röm-kath.

Seniorenresidenz Bornblick

Dienstag, 8. Dezember
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.

Altersheim Ruttigen - abgesagt

Mittwoch, 9. Dezember
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.

Altersheim St. Martin

Donnerstag, 10. Dezember
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.

Haus zur Heimat
10.00 Gottesdienst, christkath.

Altersheim Weingarten

Die Gottesdienste in den Alters- und 
Pflegeheimen sind aufgrund der 
Schutzmassnahmen bis auf Weiteres 
nur für BewohnerInnen und Personal 
zugänglich.

Alters- und Pflegeheime
Kantonsspital Olten
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Kollekten im Pastoralraum

28./29. November
Universität Freiburg

5./6. Dezember
ACJ-YMCA Medellin, Aufbauhilfe für Kolumbien

Verstorben sind
Virginia Schenker-Manzioli am 5.11., St. Martin
Vanda Elsener-Zamarco am 8.11., St. Mauritius
Harri Spielmann am 9.11., St. Martin
Hildegard Hess-Bisig am 11.11., St. Mauritius
Ippolita Solli-Scopelliti am 13.11., St. Marien
Bruno Baumli am 18.11., St. Martin

Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christli-
cher Anteilnahme.

Schüler-Adventsanlass 2020
Freitag, 27. November, 18.00 Uhr
Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
Einstimmung in den Advent
Anlass für die Kinder der 4. Klasse Trimbach
Wir werden zusammen ein Adventsgesteck gestalten. 
Anschliessend um 20.00 Uhr findet in der Kirche eine 
kleine Adventfeier statt, dazu ist ein Elternteil herzlich 
eingeladen.

Adventsoasen in St. Martin
Freitag, 27. November, 19.00 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
In diesem Jahr gibt es die Möglichkeit, an vier «Oasen» 
dem Alltag zu entfliehen, und sich in der adventlichen 
Zeit etwas Gutes für die Ohren zu gönnen. Die kleinen 
Konzerte von je 30 Minuten finden jeweils am Freitag 
vor dem Adventssonntag um 19 Uhr in der Martins-
kirche statt. Den Auftakt macht Familie Müller, welche 
mit Christoph Mauerhofer einen Ausflug ins musika-
lische Irland macht. 
Bitte melden Sie sich für die einzelnen Konzerte über 
die Homepage oder via Sekretariat an. 

Im neuen Jahr werden wir Gäste in der christkatholischen Stadtkirche 
Vor einem Jahr hat die Kirchgemeindeversammlung der Sanierung unserer St. Martinskirche zugestimmt. 
Nach Abschluss der Aussenarbeiten – die neue Erdsonden-Wärmepumpenheizung funktioniert bestens – ist 
nun für 2021 eine acht Monate dauernde Innensanierung geplant. Im wesentlichen geht es um die Reinigung 
der inneren Gebäudehülle, der Wandfresken und Kunstverglasungen, die Beleuchtung, die Lüftung, die Elek-
troinstallationen, die Brandmelde-, Akustik- und Mulitmediaanlage, die Revision der Hauptorgel und den 
Einbau der Steuerungsanlage in der Sakristei. 
Damit alle diese Arbeiten zügig vorangebracht werden können, müssen die Gottesdienste von St. Martin für 
die Zeit vom 12. April bis zum 11. Dezember 2021 verlegt werden. 
Wie schon anfangs der 1990er Jahre gewährt uns die christkatholische Kirchgemeinde an den Wochenenden 
jeweils grosszügig Gastrecht. Wir freuen uns über das freundökumenische Entgegenkommen und danken für 
die Möglichkeit, an den betroffenen Sonntagen jeweils um 08.45 Uhr in der Stadtkirche Eucharistie feiern zu 
können. Die Samstagabendgottesdienste um 18.00 Uhr werden in St. Marien und die Werktagsgottesdienste 
am Dienstag und Donnerstag in der Kirche des Kapuzinerklosters stattfinden. 
Wir danken für das allseits offene Verständnis und freuen uns auf eine unfallfreie koordinierte zweite  
Sanierungsetappe. 

Theo Ehrsam, Kirchgemeindepräsident

Hora Musica
Besinnung zwischen 
Arbeit und Feierabend

Mittwoch, 2. Dezember um 17.30 Uhr
Klosterkirche Olten

Konzert zum 100. Todestag von Paul Haller

Claudia Weissbarth, Flöte
Michael Schwendimann, Viola
Han Jonkers, Gitarre

Eintritt frei - Kollekte.

Maskenpflicht und Corona bedingt beschränkte 
Plätze
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Veranstaltungshinweise

Unterstützung privater Organisationen 
im In- und Ausland
Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde
Unsere Dienste am Menschen im kirchlichen Rah-
men (sog. Diakonie), werden vor allem in unseren 
beiden Pfarreien gelebt und angeboten. Seit Jahren 
unterstützt unsere Kirchgemeinde aber auch mit ei-
nem Teil der Steuereinnahmen private Organisatio-
nen, welche soziale Aufgaben erfüllen und sich um 
benachteiligte Menschen kümmern. Da es sich um 
Steuergelder handelt, achten wir darauf, dass diese 
Spenden solchen Organisationen zu Gute kommen, 
deren interne Kosten gering sind und dadurch auch 
einen starken Multiplikatoren Effekt erreichen. Es 
ist uns ein Anliegen, Ihnen an dieser Stelle den Dank, 
den wir immer wieder von diesen Organisationen 
erhalten, an Sie alle weiterzugeben.

Die für das laufende Rechnungsjahr 2020 bewillig-
ten Fr. 25‘000.- wurden am 19.08.2019 vom Kirch-
gemeinderat folgenden Institutionen zugesprochen:

Pro Filia Olten   Fr. 6’000.-
Caritas Solothurn, Markt Olten Fr. 6‘000.-
Offene Kirche Region Olten  Fr. 3‘000.-
Wohnheim Bethlehem, Wangen b/Olten Fr. 2'000.-
Seraphisches Liebeswerk, Antoniushaus Fr. 2'000.-
Caritas Schweiz für Soforthilfe Beirut Fr. 2'000.-
Fastenopfer Schweiz  Fr. 2'000.-
Kovive, Schweiz   Fr. 2'000.-
Zudem überweist unsere Kirchgemeinde alljährlich 
auf Antrag und im Namen der beiden Pfarreien je 
Fr. 10‘000.- an Organisationen, welche im Ausland 
tätig sind, als Zeichen der Solidarität mit den Men-
schen in der Dritten Welt.
Dieses Jahr wurden folgende Projekte berücksich-
tigt:
Im Namen der Pfarreien St. Martin und St. Marien

Escola Uniào Communitàre, Brasilien  Fr. 7‘000. 
-
Verein Liberdade, Wangen b/Olten

Kindern-helfen.ch    Fr. 7‘000.-
Children’s future international, Kambodscha
Gönnerverein Children’s Future, Rothrist

Bruder Suhas, Kapuziner, Indien Fr. 6‘000.-
für Schule und Unterkunft für Kinder 
von Taglöhnern 

Menschenrechtstag vom 10. Dezember
Wir vom «OK Aktionen zum Menschenrechtstag in 
Trimbach und Olten» müssen leider heuer auf die be-
kannten Aktionen (Fackelzug, Impulse) verzichten. 
Uns ist bewusst, dass Menschenrechtsverletzungen 
weltweit geschehen, obwohl sie aus den Schlagzeilen 
derzeit verschwinden. Die Covid-19 Pandemie und 
deren Auswirkungen auf unser tägliches Leben zwingt 
uns zur Absage.

Leider müssen wir dieses Jahr unsere Waldweihnacht 
absagen. Die momentane Situation rund um Covid-19 
lässt es nicht zu, in einer Gemeinschaft draussen im 
Wald zu feiern. Es fällt uns schwer, den stimmungs-
vollen Anlass ausfallen zu lassen. 
Auch das Schuhschachtel-Weihnachtswand-Projekt 
kann leider nicht durchgeführt werden . Das «Chile 
mit Chind-Team» wünscht Ihnen eine gesegnete und 
lichtreiche Weihnachtszeit.

Astrid Strub, Geneviève Kocher, Myriam Lerjen

Röm.-kath. Kirchgemeinde Ifenthal-Hauenstein
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Montag, 7. Dezember, 20.00 Uhr 
Pfarreiheim Ifenthal 
Die Traktandenliste wurde im Niederämter-Anzeiger 
vom 26. November publiziert. Die Versammlung 
wird unter Einhaltung der Covid-Schutzkonzepte 
durchgeführt. Es besteht Maskenpflicht. Alle stimm-
berechtigten Pfarreiangehörigen sind freundlich zur 
Budgetgemeindeversammlung eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

Anlässe im Dezember abgesagt
Noch sind die Corona-Fallzahlen so hoch, dass der 
Vorstand beschlossen hat, die Anlässe im Dezember 
(Bänzejass am 1. Dezember im Restaurant Kolping und 
die Kolpinggedenkfeier am 8. Dezember im Kapuzin-
erkloster) ausfallen zu lassen. Er bedauert dies sehr, da 
er schon seit dem 100-Jahr-Jubiläum anfangs Septem-
ber fast alle geplanten Anlässe absagen musste. Es 
wäre sicher für die Mitglieder wichtig gewesen, sich 
wieder einmal in der ganzen Gruppe austauschen zu 
können. Er wünscht allen Mitgliedern und Freunden 
eine besinnliche Adventszeit verbunden mit der Hoff-
nung, dass wir uns im 2021 bald wieder treffen können.

Mittagessen für Alleinstehende 
abgesagt
Am Mittwoch, 9. Dezember wollten die 
Kolpingsfamilie und die Katholische Kirche Olten al-
leinstehende und verwitwete Personen zum vorweih-
nachtlichen Mittagessen – dem letzten im 2020 – ein-
laden. In der heutigen Situation können sie sich dies 
aber nicht erlauben und müssen leider absagen. Sie 
danken Ihnen für Verständnis und wünschen allen al-
leinstehenden und verwitweten Personen eine geseg-
nete Advents- und Weihnachtszeit. Das nächste Mit-
tagessen ist einmal auf den Mittwoch, 13. Januar 2021 
geplant. Sie werden frühzeitig in «Kirche heute» in-
formiert, ob es stattfinden wird. 

«Dä Samichlaus esch in Trimbach» 

St. Nikolaus macht zwar dieses Jahr keine Hausbe-
suche, aber er bleibt auch nicht im Wald. Alle, die ein 
Verschen gelernt haben oder einfach den St. Nikolaus 
grüssen möchten, haben in Trimbach folgende Gele-
genheit dazu:
Am Samstag, 5. Dezember ist der St. Nikolaus von 
19.00 Uhr – 20.00 Uhr auf dem Platz vor der Mauri-
tiuskirche und ebenfalls am Sonntag, 6. Dezember 
von 17.30 – 19.00 Uhr. 
Bei schlechtem Wetter ist er in der Kirche und Kinder 
und Erwachsene können einzeln oder in Kleingrup-
pen zu ihm. Erwachsene und Kinder können nur in 
Gruppen von maximal fünf Menschen zusammen-
stehen und bitte Schutzmaske anziehen.
Der St. Nikolaus freut sich auf Euren Besuch! 

Adventsandacht der Frauengemein-
schaften St. Martin und St. Marien
Donnerstag, 3. Dezember, 19.00 Uhr 
Kirche St. Martin, Olten
Herzliche Einladung zur Adventsandacht. Wir freuen 
uns auf ein besinnliches Zusammensein. Leider müs-
sen wir den gemütlichen Teil danach absagen. Es gibt 
jedoch nach der Andacht eine kleine Überraschung.
Aufgrund der Corona Massnahmen bitte anmelden via 
Homepage www.katholten.ch/aktuelles/agenda oder 
Sekretariats-Telefon.

Vorstand FG St. Martin

Stunde der Begegnung
Freitag, 4. Dezember, 19.30 Uhr nach dem Gottes-
dienst 
Pfarrsaal St. Marien, Olten 
Jeden Herz-Jesu-Freitag treffen sich Frauen und Män-
ner im Seniorenalter zur «Stunde der Begegnung». Wer 
möchte, kann vorgängig an der Messe zum Herz- 
Jesu-Freitag in der Kirche St. Marien teilnehmen. 
Alle Seniorinnen und Senioren, die sich von unserer 
Gruppe angesprochen fühlen, sind herzlich eingeladen!

Cornelia Sommer

LICHTPUNKT    
aus dem Kapuzinerkloster

Achtsam

Achtsam lebe ich im Advent, wenn ich
acht gebe auf das, was mich von innen 
und aussen berührt, was mich betrifft, 
was mich unbedingt angeht, was mich bewegt.

Achtsam nähere ich mich den
inneren Bildern der Trostpropheten,
das geknickte Rohr nicht zu zerbrechen
und den glimmenden Docht nicht zu löschen.

Achtsam höre ich – in aller Stille – 
auf die Stimme des Rufers in der Wüste
meines Herzens, dem Herrn den Weg 
zu bereiten, indem ich Unebenes bereinige

Achtsam nehme ich – in aller Ruhe – 
wahr, wie sich mir neue Kraftquellen
erschliessen und in mir sprudeln,
damit ich aus ihnen schöpfe

Achtsam lasse ich mich einstimmen
auf die leisen Töne im Advent,
damit ich in seinen Liedern neu
entdecke, was sie mir verheissen

Paul Weissmantel
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Eine musikalisch-literarische Roratefeier
mit Kerzenschein

Hansruedi von Arx: Tasteninstrumente 
Johannes Rösch: Dudelsack und Gesamtleitung

Donnerstag, 10. Dezember, 07.00 Uhr 
Kirche St. Mauritius Trimbach

es besteht Anmeldepflicht
unter www.katholten.ch/agenda/anlässe
oder Tel. 062 287 23 19

Eintritt frei

Mach dich auf… 

Rorate - Licht-Feiern im Advent
In der Frühe bei Dunkelheit in die Morgendämmerung hinein mit stimmungsvollem Licht feiern. 

Eine musikalisch-literarische Roratefeier
mit Kerzenschein

Donnerstag, 10. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Mauritius, Trimbach

Hansruedi von Arx, Tasteninstrumente 
Johannes Rösch, Dudelsack und Gesamtleitung

Es besteht Anmeldepflicht unter
www.katholten.ch/agenda/anlässe

oder Tel. 062 287 23 19

Weihnachten im Pastoralraum
Zwar werden Posaunenschall sowie volle Chöre und Kirchen diese Weihnachten nicht möglich sein, aber dem 
Feiern an Weihnachten soll nicht das gleiche Schicksal wie an Ostern widerfahren. Leitung und Pastoralraumteam 
wollen deshalb Hand bieten, damit Menschen Gottesdienste und Feiern besuchen oder zuhause mitfeiern können. 
Es werden zu verschiedenen Zeiten Gottesdienste und Feiern mit besonderem musikalischem Programm statt-
finden und die mit Anmeldung besucht werden können. Wir bitten, die Gottesdienste nicht mehrfach zu besuchen, 
damit möglichst verschiedene Besuchende teilnehmen können. 
Anmeldung telefonisch oder unter: www.katholten.ch/agenda/anlässe.

Für viele Menschen ist diese Weihnacht mit besonderer Sehnsucht nach Gemeinschaft, nach Hoffnung auf ein 
Ende der Pandemie, nach Sicherheit und Licht verbunden. Ein Licht in der dunklen und stillen Nacht soll leuch-
ten. Ein Zeichen setzen wir durch einen Weihnachtsbaum, der jeweils vor den Kirchen des Pastoralraumes etwas 
Licht und Freude schenken soll. Kinder und Jugendliche haben im Religionsunterricht mit viel Einsatz und 
Kreativität gebastelt und werden die Bäume schmücken, so dass diese einladen zum Verweilen.
Jede Adventwoche wird ein Impuls in der Kirche aufliegen, der mit nach Hause genommen oder durch den man 
Anderen eine Freude machen kann. 

24.12. Heilig Abend
13.00 – 16.00 Uhr, St. Marien und St. Martin, spezielles Programm für Familien und Jugendliche
17.00 Uhr, St.Marien, Wortgottesdienst mit musikalisch-meditativem Schwerpunkt
17.00 Uhr, St. Martin, Eucharistiefeier, Livestream
17.00 Uhr, St. Mauritius, Wortgottesdienst mit Kommunion
18.30 Uhr, St. Mauritius; Wortgottesdienst mit Kommunion, Livestream

24.12. Heilige Nacht
20.00 Uhr, St. Marien, Eucharistiefeier
20.00 Uhr, St. Martin, Wortgottesdienst mit Kommunion
21.00 Uhr, St. Mauritius, Wortgottesdienst
22.30 Uhr, St. Marien, Eucharistiefeier, Livestream
23.00 Uhr, St. Martin, Eucharistiefeier, Livestream
23.00 Uhr, St. Mauritius, Eucharistiefeier

25.12. Weihnachten am Tag
09.30 Uhr, St. Marien, Eucharistiefeier
09.30 Uhr, St. Martin, Eucharistiefeier, Livestream
09.30 Uhr, St. Mauritius, Wortgottesdienst
09.30 Uhr, St. Josef Wisen, Eucharistiefeier
11.00 Uht, St. Marien, Eucharistiefeier, Livestream
11.00 Uhr, St. Mauritius, Eucharistiefeier

Mittwoch, 2. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Mauritius, Eucharistiefeier

Donnerstag, 3. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Marien, Wortgottesdienst mit Kommunion

Donnerstag, 10. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Mauritius, musikalisch-literarische Roratefeier

Mittwoch, 16. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Martin, Wortgottesdienst mit Kommunion
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Veranstaltungshinweise

Unterstützung privater Organisationen 
im In- und Ausland
Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde
Unsere Dienste am Menschen im kirchlichen Rah-
men (sog. Diakonie), werden vor allem in unseren 
beiden Pfarreien gelebt und angeboten. Seit Jahren 
unterstützt unsere Kirchgemeinde aber auch mit ei-
nem Teil der Steuereinnahmen private Organisatio-
nen, welche soziale Aufgaben erfüllen und sich um 
benachteiligte Menschen kümmern. Da es sich um 
Steuergelder handelt, achten wir darauf, dass diese 
Spenden solchen Organisationen zu Gute kommen, 
deren interne Kosten gering sind und dadurch auch 
einen starken Multiplikatoren Effekt erreichen. Es 
ist uns ein Anliegen, Ihnen an dieser Stelle den Dank, 
den wir immer wieder von diesen Organisationen 
erhalten, an Sie alle weiterzugeben.

Die für das laufende Rechnungsjahr 2020 bewillig-
ten Fr. 25‘000.- wurden am 19.08.2019 vom Kirch-
gemeinderat folgenden Institutionen zugesprochen:

Pro Filia Olten   Fr. 6’000.-
Caritas Solothurn, Markt Olten Fr. 6‘000.-
Offene Kirche Region Olten  Fr. 3‘000.-
Wohnheim Bethlehem, Wangen b/Olten Fr. 2'000.-
Seraphisches Liebeswerk, Antoniushaus Fr. 2'000.-
Caritas Schweiz für Soforthilfe Beirut Fr. 2'000.-
Fastenopfer Schweiz  Fr. 2'000.-
Kovive, Schweiz   Fr. 2'000.-
Zudem überweist unsere Kirchgemeinde alljährlich 
auf Antrag und im Namen der beiden Pfarreien je 
Fr. 10‘000.- an Organisationen, welche im Ausland 
tätig sind, als Zeichen der Solidarität mit den Men-
schen in der Dritten Welt.
Dieses Jahr wurden folgende Projekte berücksich-
tigt:
Im Namen der Pfarreien St. Martin und St. Marien

Escola Uniào Communitàre, Brasilien  Fr. 7‘000. 
-
Verein Liberdade, Wangen b/Olten

Kindern-helfen.ch    Fr. 7‘000.-
Children’s future international, Kambodscha
Gönnerverein Children’s Future, Rothrist

Bruder Suhas, Kapuziner, Indien Fr. 6‘000.-
für Schule und Unterkunft für Kinder 
von Taglöhnern 

Menschenrechtstag vom 10. Dezember
Wir vom «OK Aktionen zum Menschenrechtstag in 
Trimbach und Olten» müssen leider heuer auf die be-
kannten Aktionen (Fackelzug, Impulse) verzichten. 
Uns ist bewusst, dass Menschenrechtsverletzungen 
weltweit geschehen, obwohl sie aus den Schlagzeilen 
derzeit verschwinden. Die Covid-19 Pandemie und 
deren Auswirkungen auf unser tägliches Leben zwingt 
uns zur Absage.

Leider müssen wir dieses Jahr unsere Waldweihnacht 
absagen. Die momentane Situation rund um Covid-19 
lässt es nicht zu, in einer Gemeinschaft draussen im 
Wald zu feiern. Es fällt uns schwer, den stimmungs-
vollen Anlass ausfallen zu lassen. 
Auch das Schuhschachtel-Weihnachtswand-Projekt 
kann leider nicht durchgeführt werden . Das «Chile 
mit Chind-Team» wünscht Ihnen eine gesegnete und 
lichtreiche Weihnachtszeit.

Astrid Strub, Geneviève Kocher, Myriam Lerjen

Röm.-kath. Kirchgemeinde Ifenthal-Hauenstein
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Montag, 7. Dezember, 20.00 Uhr 
Pfarreiheim Ifenthal 
Die Traktandenliste wurde im Niederämter-Anzeiger 
vom 26. November publiziert. Die Versammlung 
wird unter Einhaltung der Covid-Schutzkonzepte 
durchgeführt. Es besteht Maskenpflicht. Alle stimm-
berechtigten Pfarreiangehörigen sind freundlich zur 
Budgetgemeindeversammlung eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

Anlässe im Dezember abgesagt
Noch sind die Corona-Fallzahlen so hoch, dass der 
Vorstand beschlossen hat, die Anlässe im Dezember 
(Bänzejass am 1. Dezember im Restaurant Kolping und 
die Kolpinggedenkfeier am 8. Dezember im Kapuzin-
erkloster) ausfallen zu lassen. Er bedauert dies sehr, da 
er schon seit dem 100-Jahr-Jubiläum anfangs Septem-
ber fast alle geplanten Anlässe absagen musste. Es 
wäre sicher für die Mitglieder wichtig gewesen, sich 
wieder einmal in der ganzen Gruppe austauschen zu 
können. Er wünscht allen Mitgliedern und Freunden 
eine besinnliche Adventszeit verbunden mit der Hoff-
nung, dass wir uns im 2021 bald wieder treffen können.

Mittagessen für Alleinstehende 
abgesagt
Am Mittwoch, 9. Dezember wollten die 
Kolpingsfamilie und die Katholische Kirche Olten al-
leinstehende und verwitwete Personen zum vorweih-
nachtlichen Mittagessen – dem letzten im 2020 – ein-
laden. In der heutigen Situation können sie sich dies 
aber nicht erlauben und müssen leider absagen. Sie 
danken Ihnen für Verständnis und wünschen allen al-
leinstehenden und verwitweten Personen eine geseg-
nete Advents- und Weihnachtszeit. Das nächste Mit-
tagessen ist einmal auf den Mittwoch, 13. Januar 2021 
geplant. Sie werden frühzeitig in «Kirche heute» in-
formiert, ob es stattfinden wird. 

«Dä Samichlaus esch in Trimbach» 

St. Nikolaus macht zwar dieses Jahr keine Hausbe-
suche, aber er bleibt auch nicht im Wald. Alle, die ein 
Verschen gelernt haben oder einfach den St. Nikolaus 
grüssen möchten, haben in Trimbach folgende Gele-
genheit dazu:
Am Samstag, 5. Dezember ist der St. Nikolaus von 
19.00 Uhr – 20.00 Uhr auf dem Platz vor der Mauri-
tiuskirche und ebenfalls am Sonntag, 6. Dezember 
von 17.30 – 19.00 Uhr. 
Bei schlechtem Wetter ist er in der Kirche und Kinder 
und Erwachsene können einzeln oder in Kleingrup-
pen zu ihm. Erwachsene und Kinder können nur in 
Gruppen von maximal fünf Menschen zusammen-
stehen und bitte Schutzmaske anziehen.
Der St. Nikolaus freut sich auf Euren Besuch! 

Adventsandacht der Frauengemein-
schaften St. Martin und St. Marien
Donnerstag, 3. Dezember, 19.00 Uhr 
Kirche St. Martin, Olten
Herzliche Einladung zur Adventsandacht. Wir freuen 
uns auf ein besinnliches Zusammensein. Leider müs-
sen wir den gemütlichen Teil danach absagen. Es gibt 
jedoch nach der Andacht eine kleine Überraschung.
Aufgrund der Corona Massnahmen bitte anmelden via 
Homepage www.katholten.ch/aktuelles/agenda oder 
Sekretariats-Telefon.

Vorstand FG St. Martin

Stunde der Begegnung
Freitag, 4. Dezember, 19.30 Uhr nach dem Gottes-
dienst 
Pfarrsaal St. Marien, Olten 
Jeden Herz-Jesu-Freitag treffen sich Frauen und Män-
ner im Seniorenalter zur «Stunde der Begegnung». Wer 
möchte, kann vorgängig an der Messe zum Herz- 
Jesu-Freitag in der Kirche St. Marien teilnehmen. 
Alle Seniorinnen und Senioren, die sich von unserer 
Gruppe angesprochen fühlen, sind herzlich eingeladen!

Cornelia Sommer

LICHTPUNKT    
aus dem Kapuzinerkloster

Achtsam

Achtsam lebe ich im Advent, wenn ich
acht gebe auf das, was mich von innen 
und aussen berührt, was mich betrifft, 
was mich unbedingt angeht, was mich bewegt.

Achtsam nähere ich mich den
inneren Bildern der Trostpropheten,
das geknickte Rohr nicht zu zerbrechen
und den glimmenden Docht nicht zu löschen.

Achtsam höre ich – in aller Stille – 
auf die Stimme des Rufers in der Wüste
meines Herzens, dem Herrn den Weg 
zu bereiten, indem ich Unebenes bereinige

Achtsam nehme ich – in aller Ruhe – 
wahr, wie sich mir neue Kraftquellen
erschliessen und in mir sprudeln,
damit ich aus ihnen schöpfe

Achtsam lasse ich mich einstimmen
auf die leisen Töne im Advent,
damit ich in seinen Liedern neu
entdecke, was sie mir verheissen

Paul Weissmantel
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Eine musikalisch-literarische Roratefeier
mit Kerzenschein

Hansruedi von Arx: Tasteninstrumente 
Johannes Rösch: Dudelsack und Gesamtleitung

Donnerstag, 10. Dezember, 07.00 Uhr 
Kirche St. Mauritius Trimbach

es besteht Anmeldepflicht
unter www.katholten.ch/agenda/anlässe
oder Tel. 062 287 23 19

Eintritt frei

Mach dich auf… 

Rorate - Licht-Feiern im Advent
In der Frühe bei Dunkelheit in die Morgendämmerung hinein mit stimmungsvollem Licht feiern. 

Eine musikalisch-literarische Roratefeier
mit Kerzenschein

Donnerstag, 10. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Mauritius, Trimbach

Hansruedi von Arx, Tasteninstrumente 
Johannes Rösch, Dudelsack und Gesamtleitung

Es besteht Anmeldepflicht unter
www.katholten.ch/agenda/anlässe

oder Tel. 062 287 23 19

Weihnachten im Pastoralraum
Zwar werden Posaunenschall sowie volle Chöre und Kirchen diese Weihnachten nicht möglich sein, aber dem 
Feiern an Weihnachten soll nicht das gleiche Schicksal wie an Ostern widerfahren. Leitung und Pastoralraumteam 
wollen deshalb Hand bieten, damit Menschen Gottesdienste und Feiern besuchen oder zuhause mitfeiern können. 
Es werden zu verschiedenen Zeiten Gottesdienste und Feiern mit besonderem musikalischem Programm statt-
finden und die mit Anmeldung besucht werden können. Wir bitten, die Gottesdienste nicht mehrfach zu besuchen, 
damit möglichst verschiedene Besuchende teilnehmen können. 
Anmeldung telefonisch oder unter: www.katholten.ch/agenda/anlässe.

Für viele Menschen ist diese Weihnacht mit besonderer Sehnsucht nach Gemeinschaft, nach Hoffnung auf ein 
Ende der Pandemie, nach Sicherheit und Licht verbunden. Ein Licht in der dunklen und stillen Nacht soll leuch-
ten. Ein Zeichen setzen wir durch einen Weihnachtsbaum, der jeweils vor den Kirchen des Pastoralraumes etwas 
Licht und Freude schenken soll. Kinder und Jugendliche haben im Religionsunterricht mit viel Einsatz und 
Kreativität gebastelt und werden die Bäume schmücken, so dass diese einladen zum Verweilen.
Jede Adventwoche wird ein Impuls in der Kirche aufliegen, der mit nach Hause genommen oder durch den man 
Anderen eine Freude machen kann. 

24.12. Heilig Abend
13.00 – 16.00 Uhr, St. Marien und St. Martin, spezielles Programm für Familien und Jugendliche
17.00 Uhr, St.Marien, Wortgottesdienst mit musikalisch-meditativem Schwerpunkt
17.00 Uhr, St. Martin, Eucharistiefeier, Livestream
17.00 Uhr, St. Mauritius, Wortgottesdienst mit Kommunion
18.30 Uhr, St. Mauritius; Wortgottesdienst mit Kommunion, Livestream

24.12. Heilige Nacht
20.00 Uhr, St. Marien, Eucharistiefeier
20.00 Uhr, St. Martin, Wortgottesdienst mit Kommunion
21.00 Uhr, St. Mauritius, Wortgottesdienst
22.30 Uhr, St. Marien, Eucharistiefeier, Livestream
23.00 Uhr, St. Martin, Eucharistiefeier, Livestream
23.00 Uhr, St. Mauritius, Eucharistiefeier

25.12. Weihnachten am Tag
09.30 Uhr, St. Marien, Eucharistiefeier
09.30 Uhr, St. Martin, Eucharistiefeier, Livestream
09.30 Uhr, St. Mauritius, Wortgottesdienst
09.30 Uhr, St. Josef Wisen, Eucharistiefeier
11.00 Uht, St. Marien, Eucharistiefeier, Livestream
11.00 Uhr, St. Mauritius, Eucharistiefeier

Mittwoch, 2. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Mauritius, Eucharistiefeier

Donnerstag, 3. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Marien, Wortgottesdienst mit Kommunion

Donnerstag, 10. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Mauritius, musikalisch-literarische Roratefeier

Mittwoch, 16. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Martin, Wortgottesdienst mit Kommunion
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SANTE MESSE
Sabato 28.11.: ore 19.00 Messa a Dulliken.
Domenica 29.11. I Avvento: ore 9.00 Messa a Schö-
nenwerd. Ore 11.00 Messa a St. Martin Olten. Ore 
17.00 Messa a St. Marien Olten.
Sabato 05.12.: ore 19.00 Messa a Dulliken
Domenica 06.12. II Avvento: ore 9.00 Messa a 
Schönenwerd. Ore 11.00 Messa a St. Martin Olten. 
Ore 17.00 Messa a St. Marien Olten.
Martedì 08.12. Immacolata: ore 19.30 Messa a St. 
Martin.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretariado, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch
arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste
AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI
Lunedì 30.11.: ore 20.00 St. Martin preghiera del grup-
po RnS.
Venerdì 04.12.: ore 20.30 St. Marien gruppo giovani.
Sabato 05.12.: ore 14.30 St. Marien gruppo bambini/
ragazzi.
Lunedì 07.12.: ore 20.00 St. Martin preghiera del grup-
po RnS.
Venerdì 11.12.: ore 20.30 St. Marien gruppo giovani.
Le prove di canto e gli incontri del gruppo “Amici del 
Giovedì” sono sospese fino a nuovo avviso.

Misión Católica Española – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@kathaargau.ch
Misionero: Mons. Chibuike Onyeaghala
Horario: Martes a Viernes de 14.30 a 18.30
Disponible por teléfono: Martes a Viernes 10–12
Secretario: Nhora Boller, nhora.boller@kathaargau.ch

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat, ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario : Don Arturo Janik
Coll. Past. 40 %: Paola Tiziana Marotta
Segr. 50 % e Coll. Past. 30 % : Lella Crea
Hausmattrain 4 – 4600 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile : 079 652 93 76 (solo per urgenze)
e-mail: segreteria@missione-olten.ch

A causa delle nuove restrizioni e norme dell’ufficio 
federale della salute pubblica, le Sante Messe possono 
essere celebrate solo con 30 Persone. Per la partecipa-
zione bisogna annunciarsi presso la segreteria della 
Missione entro venerdì mattina.
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www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst Cornelia Sommer, 062 287 23 14 
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
 Regina Stillhart, 062 287 23 11
Kinder- und Jugendarbeit Karin Grob Schmid, 062 287 40 61
Kirchenmusik Sandra Rupp Fischer, 062 287 23 11

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Fredy Kammermann, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Ursi Brechbühler, 079 235 63 05
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Präsident  Theo Ehrsam, 062 296 05 04
Finanzverwalterin Ursula Burger

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident John Steggerda, 062 293 17 26

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Arturo Janik
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero: Padre Luis Reyes Gómez
Horario: Martes, Miércoles, Jueves y Viernes
de 09.00 a 12.00
Secretaria: Aleyda Dohner Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves y Viernes de 14.00 a 17.00
Sábados de 09.00 a 12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
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Sonntag, 29. November – 1. Advent – 
Patroziniumfeier
10.30 Festgottesdienst in Gunzgen

Predigt: Gregor Tolusso

Mittwoch, 2. Dezember
18.30 Ökum. Lichtfeier in Gunzgen

Sonntag, 6. Dezember – 2. Advent
09.00 Wortgottesdienst in Gunzgen

Predigt: Stefan Schmitz

Gemeinsame Kollekten

Samstag, 28. November – 1. Advent
17.30 Eucharistiefeier in Hägendorf

Predigt: Gregor Tolusso
Dreissigster für Alice Fuchs

Donnerstag, 3. Dezember
09.00 Rosenkranzgebet in Hägendorf
09.30 Eucharistiefeier in Hägendorf

Sonntag, 6. Dezember – 2. Advent
10.30 Familiengottesdienst in Hägendorf

Predigt: Stefan Schmitz
Dreissigster für Franz Bürki-Meier

Mittwoch, 9. Dezember
18.30 Ökum. Lichtfeier in der ref. Kirche in Hägendorf

Donnerstag, 10. Dezember
09.00 Rosenkranzgebet in Hägendorf
09.30 Wortgottesdienst in Hägendorf
18.30 Ökum. Lichtfeier in Rickenbach

Sonntag, 29. November – 1. Advent
09.00 Eucharistiefeier in Kappel

Predigt: Gregor Tolusso

Dienstag, 1. Dezember
19.00 Rosenkranzgebet in Kappel

Mittwoch, 2. Dezember
09.00 Eucharistiefeier in Kappel

Anschliessend Mittwochskaffee im Pfarreisaal

Donnerstag, 3. Dezember
18.30 Ökum. Lichtfeier in Kappel

Freitag, 4. Dezember - Hl. Barbara - Patroziniumfeier
09.00 Festgottesdienst in Kappel

Samstag, 5. Dezember – 2. Advent
17.30 Wortgottesdienst in Kappel

Predigt: Stefan Schmitz
Jahrzeit für Helene Christ-Saladin, Mina 
Brack-Moser, Heinz Rietschin, 

Dienstag, 8. Dezember
19.00 Rosenkranzgebet in Kappel

Mittwoch, 9. Dezember
09.00 Wortgottesdienst in Kappel

Freitag, 11. Dezember
18.30 Lichtfeier in Boningen

28. / 29. November: für die Universität Freiburg i. Ue

4. Dezember (Kappel): Frauenverein Kappel-Bo-
ningen ( Zugunsten Senioren-Adventsüberraschung)

5. / 6. Dezember: Winterhilfe

dort einzusperren. Doch trotz äusserer Gefangenschaft 
bewahrt sich Barbara eine innere Freiheit, lässt sich 
taufen und als Zeichen der Dreifaltigkeit, ein drittes 
Fenster in den Turm bauen.
Auf der Flucht vor dem eigenen Vater zeigt sich der 
Glaube der Hl. Barbara – der Berge zwar nicht verset-
zen, aber spalten kann: Auf Barbaras Gebet hin öffnet 
sich ein Felsspalt und verbirgt sie. Nachdem sie verra-
ten, gefangen genommen und gefoltert wird, ergreift 
der Vater selbst das Schwert und tötet sie, worauf er 
selbst durch einen Blitz erschlagen wird.

Aufgrund ihrer Standhaftigkeit 
und ihrem unerschütterlichen 
Glauben, ist die Heilige Barbara 
die Patronin der Bergleute. Wegen 
des Blitzes ist sie aber auch die 
Schutzfrau der Artilleristen und 
vieler anderen Berufsgruppen.
In den „Barbarazweigen“, die am 
heutigen Tag in eine Vase einge-
steckt bis Weihnachten zum Blü-
hen gebracht werden, hat sich 
ebenfalls ein alter Brauch erhalten, 
der eine gute Zukunft verheisst: 
Ein Zweig, der wie tot erscheint, 
trägt das blühende Leben in sich. 
Ein starkes Symbol, dass mit einer 
mutigen jungen Frau in Verbin-
dung gebracht wird und auch uns ermutigt, immer 
wieder dafür Sorge zu tragen, dass sich Neues entwi-
ckeln und entfalten kann. Feiern wir miteinander in 
diesem Vertrauen.

Stefan Schmitz

Die Hl. Katharina und die Milch

Am Sonntag, 29. November, gibt es einiges zu feiern: 
der 1. Advent, der Beginn des neuen Kirchenjahres 
und in Gunzgen in diesem Jahr auch das Pfarrei-
patrozinium der hl. Katharina von Alexandrien, um 
10.30 mit einem Festgottesdienst.

Die hl. Katharina von Ale-
xandrien, deren Gedenk-
tag am 25. November be-
gangen wird, ist nicht nur 
in Gunzgen auf verschie-
denste Art und Weise 
sichtbar. Zahlreiche Kat-
harinenkirchen und Ka-
pellen, aber auch eine 
Vielzahl von Flur- und 
Ortsnamen, weisen auf 
eine weitverbreitete Ver-
ehrung in ganz Europa 
hin, die bereits im Mittel-
alter ihren Ursprung hatte. Und das obwohl die gesi-
cherten Fakten über ihr Leben eher bescheiden ausfal-
len. Weit wichtiger für ihre Verehrung war wohl, dass 
sie als eine von drei Frauen zu den 14 Nothelfern ge-
zählt wird und dass es eine Vielzahl von Legenden gibt, 
die sich um ihr Leben ranken. 
Katharina war eine schöne und kluge, wohl aber auch 
eine hochmütige Königstochter und lebte in Alexandri-
en. Alle Männer, die um sie warben, wies sie ab. Erst 
als ihr klar wurde, dass Jesus Christus ihr Bräutigam 
sein wolle, erkannte sie beschämt ihr bisheriges Leben 
und ihren Stolz. Sie liess sich taufen und verband sich

in einer Vision mit Christus. Während einer Christen-
verfolgung, als Christinnen und Christen öffentlich 
ihrem Glauben abschwören mussten, stellte Katharina 
Kaiser Maxentius zur Rede. Durch ihre Redegewandt-
heit trieb sie den Kaiser in die Enge. Dieser schickte in 
seiner Wut nach den besten Rednern und Gelehrten, 
um Katharina zu widerlegen. Doch auch diesen Disput 
entschied sich für sie, sodass der Kaiser daraufhin be-
fahl, Katharina auf genagelten Rädern zu Tode zu fol-
tern. Doch die Räder zerbrachen und als Katharina 
schliesslich enthauptet wurde, so berichtet eine Legen-
de, floss weisse Milch aus ihrer Todeswunde.
Bis heute richten sich zahlreiche Bräuche und Gepflo-
genheiten nach ihrem Gedenktag und auch wir dürfen 
miteinander eine engagierte Christin als Namenspat-
ronin von Gunzgen feiern. Feiern sie mit.

Die Hl. Barbara und ein Glaube, der Berge spaltet

Die Pfarrei Kappel feiert am Freitag, 04. Dezember, 
ihr Patrozinium, die Heilige Barbara, um 09.00 mit 
einem Festgottesdienst. Auch für sie gilt: Sie ist eine 
der populärsten Heiligen. Sie ist auch eine der 14 No-
thelfer. Und auch bei ihr ist die historische Existenz 
ziemlich unsicher. Realität und Legenden lassen sich 
kaum voneinander trennen. Nachweisbar ist auch bei 
ihr vor allem eine frühe Verehrung als Märtyrerin.

Die Heilige Barbara wächst im 3. Jahrhundert in Niko-
demien, im Gebiet der heutigen Türkei, auf. Sie ist eine 
umworbene junge Frau, die sich jedoch mehr für das 
Christentum interessiert, als für potentielle Ehemänner.
Darum lässt ihr Vater für sie einen Turm bauen, um sie
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Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst Cornelia Sommer, 062 287 23 14 
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
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Kirchenmusik Sandra Rupp Fischer, 062 287 23 11

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
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4600 Olten,
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Messfeier:
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Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa
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Gelobt seist du, mein Herr, durch unseren  
Bruder Tod
Die Brüder Kapuziner nehmen Abschied von drei 
Brüdern, die eine Zeitlang im Kloster Olten gelebt 
haben.

Bruder Melchior Schumacher starb am 16. Oktober 
94-jährig im Kloster Schwyz. Von 1972 bis 2002 war 
ihm der Garten des Kapuzinerklosters Olten anver-
traut. Wer Melchior kannte, schätzte seinen geerdeten 
Glauben, seinen Humor und seine liebenswürdige 
Art in der Begegnung mit den Menschen. 

Bruder Sigisbert Regli starb am 21. Oktober 82-jäh-
rig im Kloster Schwyz. Von 2003 bis 2019 lebte er 
mit der Oltner Kapuzinergemeinschaft und betreute 
von Olten aus die Schwesterngemeinschaften in So-
lothurn. Bruder Sigisbert war viele Jahre Lehrer der 
Theologie an der ordenseigenen Hochschule in  
Solothurn. 

Bruder Barnabas Flammer starb am 31. Oktober 
85-jährig im Kloster Schwyz. Bruder Barnabas lei-
tete das Kloster Olten als Guardian von 1986- 1992. 
Von 2005 bis 2017 lebte er als geschätzter Prediger 
und Seelsorger mit unserer Klosterfamilie. Bruder 
Barnabas wirkte viele Jahre als Lehrer der Bibel- 
wissenschaft an der ordenseigenen Hochschule in 
Solothurn. 

Aktion der Oltner Kirchen zur Fastenzeit

Wasser ist Leben!
Mithilfen beim Versand von MenschOlten 
gesucht.
Für die diesjährige Sammelaktion von Mensch- 
Olten für ein Wasserprojekt in Uganda werden Hel-
ferinnen und Helfer  gesucht um die Couverts ein-
zupacken. Informationen und Fastenkalender müs-
sen für den Versand bereit gemacht werden. Jede 
Hand ist hilfreich.
Donnerstag 7. Januar 2021, ab 8.30 Uhr im Saal 
der Pauluskirche
Wenn möglich, wird anschliessend um ca. 11.30  
Uhr ein einfaches Mittagessen offeriert.
Wir bitten um eine Anmeldung: via Buchhandlung 
Klosterplatz (Munzingerplatz 2) oder an: Pfr. Uwe 
Kaiser, 062 296 22 60, uwe.kaiser@bluewin.ch
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Von Montag, 30. No-
vember bis Freitag, 4. 
Dezember, werden in 
der Pfarrkirche Kappel 
Elektro-Installationen 
durchgeführt.
Die Kirche bleibt wäh-
rend dieser Zeit offen 
und zugänglich, die 
Gottesdienste finden 
statt.

Verabschiedungen

Servus Ralph Stelzenmüller – und danke!

Ralph Stelzenmüller geht auf Ende Jahr - der Kirchenchor Hägendorf-Rickenbach verliert einen hoch-
karätigen und beliebten Dirigenten.
Als der gebürtige Bayer 2016 seine Stelle antrat – unmittelbar nach dem Jubiläumskonzert «Salve Aeternum» –, 
befand sich der Chor im Hoch. In den Folgejahren hat er gezeigt, dass es noch höher ging: Ralph Stelzenmüller 
hat in Hägendorf buchstäblich die Grenzen laienmusikalischen Könnens ausgelotet. Ob Schubert oder Mozart, 
ob Hassler oder Dvorák: Stets vermochte er die Sängerinnen und Sänger zu motivieren, am gemeinsamen Klang 
zu arbeiten und individuell dazuzulernen.
Proben mit Ralph Stelzenmüller verhiess aber nicht einfach «harte Arbeit» – es war auch amüsant: «Legt’s euch 
rein wie in einen Skilift», sagte er etwa, wenn er eine bestimmte Sequenz besonders voll gesungen haben wollte. 
Es durfte oft und herzlich gelacht werden. Seine Liebenswürdigkeit liess auch vergessen, wie sehr er den Chor 
oft forderte. Das alles übertrug sich auf die Gottesdienste. Unter seinem Dirigat hat der Chor den Dienst in der 
Kirche auf konstant hohem Niveau versehen, sei’s zum Erntedank oder an Allerheiligen, sei’s an Ostern oder 
Weihnachten. Wenn der Kirchenchor angekündigt war, dann füllte sich die Kirche.
Der Höhepunkt von Ralph Stelzenmüllers Wirken in Hägendorf war aber zweifellos «Dixit Dominus» im Früh-
ling 2018, das opulente Barockkonzert mit dem gleichnamigen Werk von Georg Friedrich Händel. Ein Stück «so 
schnell und temperamentvoll wie barocker Rap», wie der Dirigent das Projekt beschrieb. Für den Chor war es 
eine Herausforderung – und am Schluss ein Triumph.
An Weihnachten 2019 sang der Kirchenchor das «Oratorio de Noël» 
von Camille Saint-Saëns, ein bezauberndes, beinahe entrücktes Werk 
mit Harfe und warmen Harmonien. 

Und wer hätte vorausgesehen, dass dies der letzte grosse Auftritt mit 
Ralph Stelzenmüller sein würde? Seither hat Corona den Chor praktisch 
lahmgelegt. Es ist DER grosse Wermutstropfen bei Ralph Stelzenmül-
lers Abschied aus Hägendorf. Im Übrigen lassen ihn die Chormitglie-
der ungern, aber mit allen guten Wünschen ziehen: Dem versierten 
Kirchenmusiker eröffnen sich in der Kirchgemeinde Binningen-Bott-
migen BL als Chorleiter neue Perspektiven. 
Dem Kirchenchor Hägendorf-Rickenbach bleibt vor allem eines zu 
sagen: Danke Ralph!

Irène Dietschi

Danke, Otto Allemann

Wie oft Otto Allemann in den letzten 13 Jahren in Kappel die Kirchentüren am Morgen 
geöffnet und am Abend wieder geschlossen hat, weiss wahrscheinlich niemand so ganz 
genau, auch er selbst nicht. Fest steht hingegen, seit 2007 hat er in unserer Pfarrei das 
Amt des Vizesakristans zuverlässig und gewissenhaft wahrgenommen. 
In dieser Zeit musste er sich immer wieder wechselnden personellen und pastoralen 
Gegebenheiten anpassen.  Er hat die Kirche für die verschiedenen Gelegenheiten im 
Laufe des Kirchenjahres hergerichtet, für die Gottesdienste alles vorbereitet und die 
Glocken geläutet. Er stand als Lektor im Einsatz, hat Kreuzwegandachten gestaltet und 
beim Rosenkranz mitgebetet. Unauffällig und im Hintergrund, aber stets hilfsbereit, hat 
er seine Aufgabe mit viel Herz und engagiert wahrgenommen. Als er Corona-bedingt in 
der Fastenzeit sein Engagement reduzieren musste, hat er gemeinsam mit seiner Frau alle 
Heimosterkerzen für unsere Pfarrei verziert. 
Doch das Engagement für die Kirche Kappel reicht wesentlich weiter als bis in das Jahr 2007 zurück, denn  
bevor er das Sakristanenamt übernahm, war er bereits Kirchgemeinderat, Kirchgemeindeschreiber, Mitglied der 
Friedhofskommission und auch in der Gruppe Ökumene als engagiertes Mitglied mit dabei. Jetzt hat er sich 
entschieden, seine vielfältigen Aufgaben in jüngere Hände weiter zu geben.
Lieber Otto, für dein vielfältiges und langjähriges Engagement in der Kirche Kappel, ganz herzlichen Dank. 

Stefan Schmitz
Danke, Helen Meier

Auch in Hägendorf gibt es in der Kirche eine personelle Änderung: Helen Meier, die 
während vieler Jahre die Kirche geschmückt und geziert hat, hat sich entschieden ihren 
Dienst zu beenden und Anfang November von ihrer blühenden Aufgabe Abschied 
genommen: Ob zu Hochfesten oder im laufe des Jahres, mit ihrer kreativen Art hat 
Helen Meier immer wieder besondere Akzente gesetzt und dabei regionales uns saiso-
nales auch aus dem eigenen Garten verwendet und geschickt mit anderem kombiniert. 
Darüber hinaus  hat sie gemeinsam mit ihrem Mann und einer Gruppe von Frauen und 
Männern mit grossem Engagement den Weihnachtsbaum geschmückt und vor Ostern 
Palmen gebunden, die die Kirche geziert haben. 
Liebe Helen, für alles, was in all den Jahren die Kirche Hägendorf geziert hat, ganz 
herzlichen Dank.

Stefan Schmitz

Unerwartetes  im Advent

Unser Leben hält immer wieder Unerwartetes und 
Überraschungen für uns bereit. Auch wenn diese 
unerwartete, in diesem Jahr Corona-bedingt eher 
zu unerfreulichen und beizeiten vielleicht sogar zu 
einschränkenden oder schwierigen Situationen ge-
führt hat, ist es doch gleichzeitig eine Chance. Denn 
wenn Gewohntes und Vertrautes in diesem Jahr 
ausfallen muss, entsteht Platz für neues.
So laden wir sie in der Advents- und Weihnachtszeit 
ein die Chancen, die sich so ergeben, zu entdecken 
und den Blick für das zu öffnen, was uns unerwar-
tet zu Teil wird.

In den drei Pfarrkirchen regen schon während der Ad-
ventszeit einzelne Krippenelemente Woche für Woche 
zu nachdenken an und laden zum verweilen ein.

Ein neues, coronafreies Element, ist unser online Ad-
ventkalender, der Tag für Tag eine kleine Überra-
schung von Menschen aus unserem Seelsorgeverband 
für sie bereit hält. Melden sie sich an unter: Tel 062 209 
16 90 oder per E-Mail.

Nicht ganz unerwartet ist die Höchstzahl der Gottes-
dienstbesucherinnen und besucher für unsere Kirchen: 
30 Personen. Wenn sie sich telefonisch oder per Mail 
anmelden, haben sie sicher einen Platz im Gottesdienst 
und uns ermöglicht es, rechtzeitig das Gottesdienstan-
gebot zu erweitern.
Das gilt auch für die Gottesdienste an Weihnachten. 
Wir sind ihnen dankbar, wenn sie sich melden, damit 
wir gut planen können und niemanden abweisen müs-
sen.

Schon seit einigen Jahren gute Tradition sind unsere 
Familiengottesdienste am 2. Adventsonntag, 6.De-
zember um 10:30 in Hägendorf und am 3. Adventsonn-
tag, 13. Dezember um 10:30 in Gunzgen. Grosse und 
Kleine sind herzlich eingeladen auch in diesen leben-
digen Gottesdiensten Unerwartetes zu entdecken.

Unterhaltsarbeiten in der Kirche Kappel
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Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirche Untergäu

Römisch-katholische Kirchgemeinde 
Kappel-Boningen

Kirchgemeindeversammlung

Dienstag, 8. Dezember 2020, 
20.00 Uhr im Pfarreisaal Kappel

Traktanden
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der ausserordentlichen KGV

vom 17. September 2020
3. Nachtragskredite Rechnung 2019
4. Rechnung 2019
5. Teuerungsausgleich 2021
6. Voranschlag 2021
7. Zusammenarbeits-Vertrag Seelsorgeverband
    Untergäu
8. Informationen

a) Seelsorge SSV Untergäu; Pfarreileiter
Stefan Schmitz

b) Allgemein KG Kappel-Boningen
9. Verabschiedungen
10. Verschiedenes

Das Protokoll der Versammlung vom 17. September 
2020 ist auf www.kappel-so.ch (Kirchgemeinden) 
publiziert und wird vor der Versammlung aufgelegt. 
Die Unterlagen zu den Traktanden liegen in beiden 
Kirchen ab 27. November 2020 auf.
Es gelten die am Versammlungstag gültigen 
Schutzmassnahmen in Sachen Corona.
Maskenpflicht und Registrierung Name und Tele-
fonnummer.
Alle Stimmberechtigten sind herzlich eingeladen, 
an der Kirchgemeindeversammlung teilzunehmen

Der Kirchgemeinderat

Änderung der Bürozeiten im Sekretariat

Nach der Entstehung des Seelsorgeverbandes im De-
zember 2018 wurden im Frühjahr 2019 die Sekretari-
ate von Gunzgen, Hägendorf und Kappel zusammen-
geführt.
Das Büro in Kappel ist seither jeden Morgen von Mon-
tag bis Freitag besetzt und telefonisch für alle erreich-
bar. Durch die Zentralisierung ist Kappel auch Haupt-
arbeitsort der Sekretärinnen und des Seelsorgeteams 
geworden.
Die Besuche im Sekretariat in Kappel haben seither 
zugenommen, während die Besuche in der Präsenzzeit  
am Montag- und Donnerstag-Nachmittag in Hägendorf 
sowie am Mittwochabend in Gunzgen kontinuierlich 
abgenommen haben. Die zusätzliche Verlagerung der 
Geschäfte nach Kappel während der Coronazeit haben 
diese Entwicklung noch mehr verstärkt.
Eine Infrastruktur aufrecht zu erhalten, die nur noch 
selten genutzt wird, ist leider nicht rentabel.

Aus diesem Grund haben wir entschieden, ab 1. Janu-
ar 2021 das Büro in Gunzgen komplett zu schliessen 
und das Büro in Hägendorf nur noch am Donnerstag-
nachmittag zu öffnen.

Unsere neue Bürozeiten sind ab 1. Januar:
Montag bis Freitag von 8.30 bis 11 Uhr in Kappel
Donnerstag von 14 bis 16.30 Uhr in Hägendorf.

Alle Pfarreimitglieder von Gunzgen und Hägendorf 
sind natürlich in Kappel herzlich willkommen.
Trotz Zentralisierung sind wir weiterhin gerne für Sie 
da.

Helena Lachmuth

Adressen

Sekretariate:  062 209 16 90

Notfallnummer: 062 209 16 98

Kath. Pfarramt, Kirchweg 12, 4617 Gunzgen
Tel. 062 216 13 56, st.katharina@bluewin.ch

Kath. Pfarramt, Kirchplatz 3, 4614 Hägendorf
Tel. 062 216 22 52,  
kath.pfarramt.haegendorf@bluewin.ch

Kath. Pfarramt, Mittelgäustr. 31, 4616 Kappel
Tel. 062 216 12 56, sekpfarramt.kappel@bluewin.ch

Öffnungszeiten
Montag - Freitag, 8.30 - 11.00 Uhr, Kappel
Montag und Donnerstag, 14.00 - 16.30, Kappel
Mittwoch, 17 - 19 Uhr, Kappel

Die Sekretariate in Gunzgen und Hägendorf sind 
wegen der aktuellen Corona-Situation geschlossen

Sekretärinnen
Ruth Geiser und Helena Lachmuth

Pfarreileitung
Stefan Schmitz, Tel. 062 209 16 90
rkpfarramt.kappel@bluewin.ch

Leitender Priester
Gregor Tolusso, Tel.062 209 16 90
gt.svuntergaeu@gmail.com

Reservationen
Pfarreiheim Gunzgen:
Vreni Schafer, Tel. 062 216 05 57
pfarreiheimgunzgen@bluewin.ch

Pfarreizentrum Hägendorf: 
Pfarreisekretariat, Tel. 062 209 16 90 
kath.pfarramt.haegendorf@bluewin.ch

Pfarreisaal Kappel: 
Nicole Di Franco, Tel. 079 362 89 48
nicoledifranco.ssvbuntergaeu@gmail.com

Gerade in diesem Jahr, in dem wir schwierige Zeiten erlebt haben, ist es umso schöner, in 
der Adventszeit Stress und Hektik mal hinter sich zu lassen und Abends ein wenig Freude 
und Licht zu erleben. In Boningen haben sich Familien und Einzelpersonen zur Verfügung 
gestellt, ein Adventsfenster zu gestalten. 

7.12.    Mariel Annaheim, Fulenbacherstrasse 38
8.12.    Annemarie Wyss, Dorfstrasse 51
9.12.    Elsbeth Jäggi, Fulenbacherstrasse 171
10.12.  Silvia Schwab, Fahrweg 311
11.12.  Familie Sollberger, Breitenstrasse 313
12.12.  Sonja + Bruno Stalder, Fahrweg 282
13.12.  I. Stucki + T. Wahlen, Im Bättel 244
14.12.  Silvia Guldimann, Sandmatten 188
15.12.  Team Gemeindeverwaltung, Gemeindehaus
16.12.  Marchè Gunzgen Süd - Sandra Hürbi, Marchè
17.12.  Sabine Reber, Kindergarten
18.12.  Team Restaurant St. Urs, Gartenwirtschaft St. Urs
19.12.  Musikgesellschaft Boningen, Kreuzplatzhof
20.12.  Nicole Kappeler, Im Bättel 301
24.12.  Kirche Bruder Klaus Boningen, Krippe

Adventsfenster-Kalender in Boningen

1.12.    Annelies Hafner, im Bättel 258
2.12.    N. Schenker und S. Walser, Eichlibann
3.12.    Margrith Nyfeler, Gunzgerstrasse 5
4.12.    Obst- und Gartenbauverein, Kreuzplatzhof
5.12.    Manuela Woodtli, Kappelerweg 1
6.12.    Beatrice Strebel, Fahrweg 281

Pfarreisekretariat 

Dieses Jahr finden im Dezember anstatt Roratefei-
ern am Morgen, Lichtfeiern am frühen Abend statt. 

Es ist leider nicht möglich, den Gottesdienstbesuchern 
ein Frühstück anzubieten. Deshalb hat das ökumeni-
sche Team beschlossen, in diesem Jahr auf die traditi-
onellen Roratefeiern zu verzichten. 

Stattdessen finden dieses Jahr im Advent ökumenische 
Lichtfeiern in allen sechs Kirchen des Seelsorgever-
bands statt. Gemeinsam möchten wir im Kerzenschein 
einen Gottesdienst feiern und uns auf Weihnachten und 
die Ankunft von Jesus vorbereiten.
Alle Feiern beginnen um 18.30 Uhr:

02. Dezember in Gunzgen
03. Dezember in Kappel
09. Dezember in der ref. Kirche in Hägendorf
10. Dezember in Rickenbach
11. Dezember in Boningen
16. Dezember in der kath. Kirche in Hägendorf

Leider sind auch für diese Feiern höchstens 30 Perso-
nen in der Kirche zugelassen. Bitte melden Sie sich 
beim Pfarramt an, damit wir niemanden abweisen 
müssen. Wir freuen uns auf einen feierlichen Advent.

Manuela Wohlfarth

Lichtfeiern im Seelsorgeverband Untergäu



Röm.-kath. Pfarramt:
Kirchweg 2, 4612 Wangen, Tel. 062 212 50 00
www.kirchgemeinde-wangen.ch
Leitung: Pfarramt.wangen@bluewin.ch
Sekretariat: kathpfarramt.wangen@bluewin.ch

Diakon:	 Dr. Phil. Sebastian Muthupara
Sekretariat:	 Frau Edith Mühlematter
	 Mo, Mi, Do	 8.00 – 11.30 / 13.30 – 17.00 Uhr
	 Di, Fr	 8.00 – 11.30 UhrSt. Gallus

Wangen
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Liturgie

Reservieren Sie sich einen Platz 
im Gottesdienst

Liebe Pfarreiangehörige,
Wegen den steigenden Corona-Fallzahlen müssen wir 
lernen, in kleineren Formaten zu planen. Wenn die 
Gottesdienste und unsere gemeinschaftlichen 
kirchlichen Aktivitäten tatsächlich nicht mehr wie 
gewohnt durchgeführt werden können, so müssen 
entsprechende kleinere Anlässe oder andere Formen 
des Austauschs organisiert werden. 

Wir wollen neue Wege suchen, wenn die alten und 
bekannten Wege noch nicht restlos frei sind. Damit 
wir möglichst vielen Pfarreiangehörigen den 
Gottesdienstbesuch ermöglichen können, werden 
Alternativen geprüft.

Ab Samstag, 28. November ist eine Teilnahme an den 
Gottesdiensten möglich. (ausschliesslich nur mit 
vorheriger Anmeldung; maximal 30 Personen). 

Gottesdienst Zeiten: Samstags 17.00 Uhr und 
Sonntags 10.00 Uhr

Anmeldung bitte an: pfarramt.wangen@bluewich.ch
oder Tel. 062 212 50 00 / 079 262 59 82

Samstag, 28. November
15.00	 Taufe: Louis Noe Ruppen
17.00	� Gottesdienst (nur mit Anmeldung) 

Jahrzeit für:  Fabian Bärfuss, Alois und Maria 
Müller-Schnalzer, Genoveva Ackermann- 
Kamber, Rosa Husi, Albert und Agnes 
Burger-Huber, Adolf und Ida Frey-Borer,  
Jakob und Elise Husi-Dörfliger

Kollekte für die Universität Freiburg

Sonntag, 29. November – 1. Adventssonntag
10.00	 Gottesdienst (nur mit Anmeldung)

Donnerstag, 3. Dezember
09.15	 Adventsgottesdienst der FG

Samstag, 5. Dezember
17.00	� Gottesdienst (nur mit Anmeldung) 

Jahrzeit für:  Heribert Ledl, Olga und Gallus 
Baumgartner-Jäggi, Robert Studer-Nussbaumer, 
Vikar Josef Winiger, Maria Josefa Winiger- 
Kurmann, Albert Jäggi, Hans-Ernst Ellenberger, 
Vreni Jäggi-Ellenberger, Frieda Ellenberger- 
Meier, Max Ellenberger-Plüss

Kollekte für die Kirchenbauhilfe des Bistums Basel

Sonntag, 6. Dezember – 2. Adventssonntag
10.00	 Gottesdienst (nur mit Anmeldung)
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank

Pfarreiarbeit

Herzliche Einladung 
zum Adventsgottesdienst

am 3. Dezember 2020

Wir möchten uns am Donnerstag, 3. Dez. 2020 um 
09.15 Uhr mit einem Adventsgottesdienst auf die 

vorweihnächtliche Zeit einstimmen.

Wir freuen uns auf ein besinnliches 
Zusammensein bei viel Kerzenschein.

Der Grittibänz wird uns infolge der speziellen 
Situation diesmal auf dem Heimweg begleiten.

Gross und Klein sind dazu herzlich eingeladen. 
Auch Nichtmitglieder sind immer willkommen.

In diesem Jahr ist alles anders. Es wird eine ruhige 
Wartezeit auf Weihnachten.
Vieles findet nicht wie gewohnt statt.
Als Alternative werden unsere Katechetinnen in der 
Kirche einen Adventsweg gestalten, der mit jedem 
Adventssonntag ein Zeichen mehr zeigt.
Alle sind herzlich eingeladen, den Adventsweg zu be-

staunen und wer gerne möchte darf auch selber etwas 
dazu beitragen.
Die Katechetinnen freuen sich über viele BesucherIn-
nen dieses Weges und wünschen allen trotz schwierigen 
Zeiten eine schöne, besinnliche Adventszeit. 

Zum 1. Advent

Die Adventszeit ist nicht nur eine Zeit freudiger Erwar-
tung, sondern vor allem auch eine Zeit brennender 
Sehnsucht: Der Sehnsucht nach Ruhe, ein Sich-Öffnen, 
auf den Advent, auf die Ankunft des Heilandes. Auf 
diesen Advent einstimmen, heißt immer auch: mit die-
ser brennenden Sehnsucht umgehen lernen. Gott kennt 
auch die unerfüllten Wünsche und Sehnsüchte, die 
Enttäuschungen und die Traurigkeit. 
Aber er hat ein helles Licht in die Dunkle Welt ge-
schickt. Weihnachten ist wie eine geöffnete Tür in ei-
nem dunklen Raum. 
Darum zünde ich eine Kerze an und denke an alle auf 
der Schattenseite des Lebens: Kranke und Behinderte, 
Arbeitslose, Trauernde und Depressive. 

Ich zünde eine Kerze an und teile meine Hoffnung. Ich 
lade Euch ein: Schaut euch um, wo ein Mensch auf euch 
wartet. Dann zündet für ihn eine Kerze an. 

«Tröstet, tröstet mein Volk, spricht euer Gott!.
Trost – wenn unsere Wünsche und Hoffnungen zerstört 
werden.
Ja, immer dann brauchen wir Trost, wenn unser Leben 
– sei es mit anderen oder allein – plötzlich angehalten 
wird und wir so nicht mehr weitergehen können.
Tröstet, tröstet mein Volk! Redet ihm zu Herzen!» 
(nach Jes. 40)

In diesem Sinne wünsche ich Euch eine schöne und 
angenehme Adventswochen. 

Euer Diakon, S. Muthupara

Innehalten im Advent
Eine Einladung zum verweilen bei Licht 

und Klang

Die Roratefeiern fallen in diesem Jahr leider aus. Die 
Gesundheit geht vor…
Sie sind trotzdem herzlich eingeladen jeden Dienstag 
im Advent ab 6 Uhr die Kirche zu besuchen, inne zu 
halten für sich in Stille und Gebet, Meditation und Mu-
sik. Lassen sie sich überraschen und gönnen sie sich 
eine Zeit der Ruhe nur für sich.

Samstag, 12. Dezember
17.00	� Gottesdienst (nur mit Anmeldung) 

Jahrzeit für: Marc Etienne Robert,  
Anna-Maria Felder-Kissling, Olga und Alois 
Mathys-Meierhans, Leopold und  
Marie Wagner-Husi, Louise Kissling-Ebnöther

	� Diözesanes Kirchenopfer für pastorale 
Anliegen des Bischofs 

Sonntag, 13. Dezember – 3. Adventssonntag
10.00	 Gottesdienst (nur mit Anmeldung)



www.pr-goesgen.ch

Sonntag, 29. November – 1. Advent 
09.30	� Wort- und Kommunionfeier, Matthias Walther 
Kollekte: Ministranten Niedergösgen 

Dienstag, 1. Dezember
07.00	� Rorategottesdienst, Beda Baumgartner, 

Mechtild Storz und FMG

Herz-Jesu-Freitag, 4. Dezember
08.00	 Eucharistiefeier, Joseph Minh Van

Sonntag, 6. Dezember – 2. Advent
09.30	 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner 

Dienstag, 8. Dezember
06.30	� Rorategottesdienst, Beda Baumgartner  

und Susi Froelicher

Samstag. 28. November – 1. Advent
18.00	� Familien-Adventsgottesdienst  

Matthias Walther, Monika Meier  
und Schulkinder

	 Adventshüsli-Eröffnung

Herz-Jeus-Freitag, 4. Dezember
09.15	 Eucharistiefeier, Joseph Minh Van

Samstag, 5. Dezember – 2. Advent
18.00 	� Wort- und Kommunionfeier,  

Schwester Hildegard 
	 Besuch Samichlaus

Dienstag, 8. Dezember
06.45 	 Rorate Lichtfeier
	� Matthias Walther, Denise Haas  

und Schulkinder

Mittwoch, 9. Dezember
19.00 	� Adventsfeier, Frauenforum  

und Matthias Walther mit Flötengruppe

Freitag, 11. Dezember
09.00 	 Rosenkranz

Sonntag, 29. November – 1. Advent
11.00	 Wort- und Kommunionfeier, Matthias Walther

Mittwoch, 2. Dezember
19.00	 Rorate Lichtfeier am Abend 
	 Denise Haas und Matthias Walther

Sonntag, 6. Dezember – 2. Advent
09.30	� Wort- und Kommunionfeier, Matthias Walther 

Ministrantenaufnahme und -verabschiedung
11.00	� Wort- und Kommunionfeier, Matthias Walther 

Ministrantenaufnahme und –verabschiedung

Donnerstag, 10. Dezember
19.00	� Adventsfeier der Frauengemeinschaft Winznau,  

Mechtild Storz

Samstag, 28. November – 1. Advent
18.00 	� Jubilaté Lichterfeier zum Adventsbeginn  

mit Gesängen und Gebeten aus Taizé, 
Andrea-Maria Inauen

	 Thema: Vorfreude
	� Musik: Klavier, Klarinette, Akkordeon und 

Panflöte

Donnerstag, 3. Dezember 
08.30 	 Rosenkranz
09.00 	 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag 
	 Beda Baumgartner

Samstag, 5. Dezember
Der Samichlausauszug entfällt.

Sonntag, 6. Dezember – 2. Advent
11.00 	� Wort- und Kommunionfeier,  

Andrea-Maria Inauen
	 Predigtreihe: Versöhnung

Mittwoch, 9. Dezember
anstelle der Rorate-Feier
18.00 – 21.00 Uhr
	� Geschichtenerlebnis auf einem Lichterweg  

mit Stationen in der Kirche
	 Einzeln oder als Familie
	� Freies Kommen & Gehen  

mit Betreuung vor Ort

Freitag, 11. Dezember
19.00 	 Adventsfeier des Frauenforums 
	 Andrea-Maria Inauen

Sonntag, 29. November – 1. Advent
18.00	 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
	 Taufe

Samstag, 5. Dezember – 2. Advent
18.00	 Wort- und Kommunionfeier, Matthias Walther 
	 Ministranten- und Ministrantinnen-Aufnahme

Mittwoch, 9. Dezember
19.30	 Adventsandacht der Frauengemeinschaft
	 Mechtild Storz

Samstag, 28. November 
17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner

Sonntag, 29. November – 1. Advent
11.00	 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner

Mittwoch, 2. Dezember
06.30	 Rorategottesdienst, Beda Baumgartner

Donnerstag, 3. Dezember
19.00	 Eucharistische Anbetung

Freitag, 4. Dezember
09.00	 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
10.15	� Eucharistiefeier, AZ Mühlefeld,  

Beda Baumgartner

Samstag, 5. Dezember
17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner

Sonntag, 6. Dezember – Patrozinium
11.00	 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner

Mittwoch, 9. Dezember
06.30	 Rorategottesdienst, Beda Baumgartner

Donnerstag, 10. Dezember
19.00	 Eucharistische Anbetung

Freitag, 11. Dezember
09.00	 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner

Pastoralraum Gösgen

Niedergösgen

Obergösgen

Winznau Stüsslingen

Lostorf

Erlinsbach

St. Antonius der Einsiedler

Maria Königin

Karl Borromäus Peter und Paul

St. Martin

St. Nikolaus

Kollekten im Pastoralraum: 

28. / 29. November: Diözesanes Kirchenopfer  
für pastorale Anliegen des Bischofs

5. / 6. Dezember: Universität Freiburg

Anschliessend Möglichkeit 
zu Begegnung und Austausch 
beim Apéro.
Herzliche Einladung!

Samstag, 28. November, 18 Uhr 
Katholische Kirche Stüsslingen

im Pastoralraum GösgenTaizé-Feiern 
Jubilate

Lichtfeier mit 
Gesängen und 
Gebeten aus Taizé,
biblischem Wort 
und Stille

Unsere Taizé-Feiern 2020/21, jeweils samstags, 18 Uhr:  
19.12. Obergösgen  |  30.1.2021 Niedergösgen
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Erlinsbach    Lostorf    Niedergösgen    Obergösgen    Stüsslingen-Rohr    Winznau 



St. Antonius der Einsiedler

Pfarramt:	 Kreuzstrasse 42, 5013 Niedergösgen,	 www.pr-goesgen.ch/niedergoesgen
	 Tel. 062 849 05 64
Religionspädagogin RPI:	 Denise Haas, Tel. 062 849 05 61 (079 218 25 92)	 denise.haas@pr-goesgen.ch 
Sekretariat:	 Sabine Gradwohl Di und Fr: 8.30 – 11.30 Uhr	 sabine.gradwohl@pr-goesgen.ch
Pfarrverantwortung:	 Bischofsvikariat St. Verena	 bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch	

Niedergösgen

www.pr-goesgen.ch

Leitung Pastoralraum:	 vakant	 www.pr-goesgen.ch
Koordination:	 Andrea-Maria Inauen, Tel. 062 298 31 55	 andrea-maria.inauen@pr-goesgen.ch
Mitarbeitender Priester:	 Pfr. Beda Baumgartner, Erlinsbach 	 beda.baumgartner@pr-goesgen.ch
Leitungsassistenz:	 Sabine Gradwohl, Tel. 062 849 05 64	 sabine.gradwohl@pr-goesgen.ch
Notfallnummer:	 079 755 48 44

Pastoralraum Gösgen
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Roratefeiern im Pastoralraum 

Da immer noch die Vorgabe des Kantons einzuhalten 
ist, dass nur 30 Personen zum Gottesdienst kommen 
dürfen, melden Sie sich bitte im Pfarreisekretariat an.

	 •	Dienstag, 1. Dezember 
		  7.00 Uhr Schlosskirche Niedergösgen 
	 •	Mittwoch, 2. Dezember 
		  6.30 Uhr Pfarrkirche Erlinsbach
		  19.00 Uhr Pfarrkirche Winznau
		  NEU Rorate Lichtfeier am Abend 
	 •	Dienstag, 8. Dezember 
		  6.30 Uhr Schlosskirche Niedergösgen
		  6.45 Uhr Pfarrkirche Obergösgen
	 •	Mittwoch, 9. Dezember 
		  6.30 Uhr Pfarrkirche Erlinsbach
		�  18.00 – 21.00 Uhr Pfarrkirche Stüsslingen
		  NEU Lichterweg mit Stationen in der Kirche
	 •	Mittwoch, 16. Dezember 
		  6.30 Uhr Pfarrkirche Winznau 
		  6.30 Uhr Pfarrkirche Erlinsbach 

In den ersten beiden Wochen des Advents lancieren wir 
in einigen Kirchen des Pastoralraums Gösgen das  
Projekt «Klag‘ mal wieder!»
Dabei haben sie tagsüber die Möglichkeit, Ihre Sorgen, 
Ihren Kummer, Ihre Klagen anonym auf Papier zu 
bringen. In den Gottesdiensten werden wir diese  
gesammelten Gedanken als Gemeinschaft im Gebet 
vor Gott bringen. Weitere Informationen zu dieser  
Aktion finden Sie in den Kirchen vor Ort und auf der 
Homepage des Pastoralraums.

Ich wünsche Ihnen spannende und heilsame Erfahrun-
gen mit diesem Adventsprojekt!� Siegfried Falkner, 

Ressortleiter Erwachsenenbildung PR-Gösgen

Schönenwerder Stiftskonzerte
Unter dem Titel «trio someäl & Orgel» finden am 
Sonntag den, 29. November 2020 um 17 Uhr sowie 
um 18.30 Uhr nach vorheriger telefonischer Anmel-
dung die nächsten Stiftskonzerte statt.
Das Vokaltrio someäl wurde 2019 von der Sängerin und 
Gesangsdozentin Sylvia Nopper und zwei ihrer  
ehemaligen Studentinnen der Musik-Akademie Basel 
gegründet. Nach seinem Debut 2019 mit einem a  
cappella-Programm gestaltet someäl nun sein zweites 
Programm gemeinsam mit der mehrfach preis- 
gekrönten Organistin Anastasia Kovbyk, die schon in  
mehreren Projekten gemeinsam mit Sylvia Nopper 
musiziert hat. In wechselnden Besetzungen erklingen 
geistliche Werke der deutschen Romantik bis zu den 
Anfängen der Moderne sowie dem schweizer  
Komponisten Hans Huber. Dieses Konzert wird von 
der Hans-Huber-Stiftung Schönenwerd gesponsort.
Anmeldung unter Tel. 076 279 31 20

AGENDA
	 •	Mittwoch, 9. Dezember 2020 um 19.00 Uhr
		  Kirchgemeinde- und Pfarreiratssitzung

Kindergottesdienst 
29. November um 9.30 Uhr
Liebe Kinder, 
jetzt beginnt wieder eine ganz 
besondere Zeit im Jahr. Sie ist 
dunkel und auch hell, duftet nach Zimt, Orangen 
und Kerzenschein, denn Gott sagt: «Ich will bei 
euch sein!»
Macht euch bereit, denn jetzt ist sie da, die  
adventliche Zeit. Freut euch auf einen Kinder- 
gottesdienst ganz im Zeichen vom Advent! 
Wir freuen uns auf DICH!

Minis machen Golf
Nicht alles muss abgesagt werden, sagten sich die  
Minis Niedergösgen und führten stellvertretend für den 
geplanten Spaghettiplausch ein Minigolfturnier durch. 
Natürlich waren die Minis «coronakonform» mit 
Schutzmaske unterwegs und achteten auch sonst auf 
die nötigen Vorgaben.

In kleinen Gruppen spielten sie vergnügt Minigolf und 
lieferten sich einen eifrigen aber fairen Wettkampf. 
Liam wurde zum Sieger erkoren. Ihm folgten Mike und 
Nico. Die Leiter spielten ausser Konkurrenz. 
Spielen macht hungrig und so gab es für alle zur  
Stärkung einen Hamburger / Cheeseburger und ein  
Getränk.  Anschliessend ging es noch für ein Abschluss-
spiel in den nahegelegenen Wald. Die Minis genossen 
den Nachmittag sehr, dies insbesondere in einer Zeit, in 
der viele Anlässe und Aktivitäten abgesagt sind.

Kollekten August bis Oktober 2020 Rorate-Messen
Dienstag, 1. Dezember 2020 
um 7.00 Uhr 
Die Frauen gestalten diese eindrück-
liche Eucharistiefeier mit Pfarrer 
Baumgartner. Im Schein von vielen 
Kerzen wollen wir uns einstimmen 
auf den Advent. Wir sind gefühlsmässig schon seit  
Wochen in einem anderen Advent, einer Zeit der  
Hoffnung auf eine Erlösung aus der Pandemie. Wir 
Christen warten im Advent jedes Jahr neu auf die  
Geburt Jesu – das Licht der Welt. 
Dienstag, 8. Dezember 2020 um 6.30 Uhr
Die 5.-Klässler des kath. Religionsunterrichts und die 
Katechetin Susi Froelicher bereiten den zweiten  
Rorategottesdienst vor. Sie freuen sich auf Ihr  
Kommen.Anschliessend gibt es ein kleines Zmorge 
zum Mitnehmen. Die Kinder werden pünktlich in der 
Schule sein. 
Da immer noch die Vorgabe des Kantons einzuhalten 
ist, dass nur 30 Personen zum Gottesdienst kommen 
dürfen, bitten wir Sie, sich im Pfarreisekretariat anzu-
melden. Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Ad-
ventszeit.� Vorstand der FMG & Susi Froelicher

Jahrzeiten
So	 6.12.	 9.30 Uhr	 Magdalena Roth-Wagner
Di	 8.12.	 8.30 Uhr	 Frieda und Erwin 
			   Spielmann-Peterhans

Möchten Sie als Angehörige an einer Jahrzeit  
teilnehmen, melden Sie sich bitte frühzeitig im  
Sekretariat. Es werden Ihnen Plätze reserviert. 
Gerne können wir die Jahrzeit in diesem Jahr  
aussetzen und 2021 wieder lesen. Auch in diesem 
Fall bitten wir um eine kurze Mitteilung per Telefon 
oder Mail. Im Dezember sind folgende Jahrzeiten 
geplant: 
	 •	13.12. Christine Ott, Gottfried Unterhofer-Gallo
	 •	20.12. Otto Giger

Opfer Datum Fr.

Sr. Martha Frei 02.08.2020 205.75

Sr. Cécile Sieber 09.08.2020 285.50

Ministranten 15.08.2020 300.20

Bifola 23.08.2020 229.63

Caritas Schweiz 30.08.2020 309.10

Theologische Fakultät 
Luzern

06.09.2020 112.45

Seelsorger*innen 
in finanziellen Engpässen

13.09.2020 159.00

Biovision 20.09.2020 153.35

Tag der Migrantinnen und 
Migranten

27.09.2020 46.00

Diözesanes Opfer 
für finanzielle Härtefälle

04.10.2020 87.20

geistliche Begleitung 
zukünftiger Seelsorger

11.10.2020 232.00

Missio 18.10.2020 256.05

Kirche in Not 25.10.2020 332.85

Kerzenkasse 777.90

Antoniuskasse 389.90

Kasse Cécile Sieber 338.55

Ein herzliches Vergelt’s Gott!



Röm.-kath. Pfarramt:	 Kirchweg 2, 4653 Obergösgen, Tel. 062 295 20 78 	 Notfallnummer: 079 755 48 44
Sekretariat:	 Mo 8.30 – 11.00 Uhr / Do 8.30 – 11.00 Uhr	 pfarramt.obergoesgen@bluewin.ch
Koordination:	 Verena Bürge, Tel. 062 295 20 27	 verena.buerge@pr-goesgen.ch
Pfarreiseelsorger: 	 Matthias Walther, Tel. 079 266 72 00	 matthias.walther@pr-goesgen.ch
Seelsorgerin:	 Sr. Hildegard Schallenberg, Tel. 062 295 06 78	 schallenberg.h@bluewin.ch
Pfarrverantwortung:	 Bischofsvikariat St. Verena	 bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

Maria Königin

Obergösgen

Karl Borromäus

Winznau Pfarramt: 	 Kirchweg 1, 4652 Winznau, Tel. 062 295 39 28, Notfall-Nr. 079 755 48 44	 www.pr-goesgen.ch/winznau
Sekretariat:	 Judith Kohler, Di 8.00 – 11.15 Uhr, Do 8.00 – 11.15 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr	 judith.kohler@pr-goesgen.ch
Pfarreiseelsorger: 	 Matthias Walther, Tel. 079 266 72 00	 matthias.walther@pr-goesgen.ch
Koordination:		  Regina von Felten, Tel. 062 295 07 13	 regina.vonfelten@kathwinznau.ch
Pfarrverantwortung:	 Bischofsvikariat St. Verena	 bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

Rorate Lichtfeier am Abend
Wir freuen uns, mit Ihnen zusammen am Mittwoch, 
2. Dezember, um 19 Uhr in unserer Kirche die Rorate 
Lichtfeier zu halten.
Die Rorate Lichtfeier am Abend wird speziell für Fa-
milien und Kinder gestaltet. Wir hören eine Licht-Ge-
schichte, entzünden Kerzen, hören Musik und beten. 
Bitte bringen Sie doch ein eigenes Windlicht oder La-
ternili mit. Anmeldung bis 1.12. ans Pfarramt 062 295 
39 28.

Adventsfeier der FG
In der kath. Kirche feiern wir am Donnerstag, 

10. Dezember, um 19 Uhr, zusammen mit Mechtild 
Storz eine besinnliche Andacht zum Thema Licht. Die 
Feier wird von der Flötengruppe musikalisch begleitet. 
Es gibt wegen Corona keinen anschliessenden Umtrunk 
im Pfarrsaal. Anmeldung Adventsfeier bei Regina von 
Felten, 062 295 07 13. Es sind alle recht herzlich ein-
geladen.

Frauengemeinschaft Winznau

Ministrantenaufnahme und 
-verabschiedung
Am Sonntag, 6. Dezember, St. Niko-
laustag, wird, in Folge vieler Anmel-

dungen, die Aufnahme- und Verabschiedungsfeier für 
die Ministranten auf zwei Gottesdienste, um 09.30 und 
11 Uhr, aufgeteilt. 
Wir dürfen in diesen beiden Feiern vier Neuministran-
ten aufnehmen, müssen uns aber auch von zwei lang-
jährigen Ministrantinnen verabschieden. 
In beiden Gottesdiensten hat es auch noch freie Plätze 
für Pfarreiangehörige. Bitte melden Sie sich nach Mög-
lichkeit im Pfarreisekretariat an.

Aktion Weihnachtspäckli

Unsere Aktion «Weihnachtspäckli» war ein voller Er-
folg. Nachdem wir übers Jahr an mehreren Samstagen 
Sach- und Geldspenden gesammelt haben, konnten wir 
am 13. und 14. November die Sachen endlich einpacken. 
Zuvor waren aber einige Vorbereitungen nötig: kleine 
Spielsachen, Strickwaren und Schreibutensilien muss-
ten in Säckli abgepackt und das fehlende Material zu-
gekauft werden. Helferinnen mussten gesucht und deren 
Einsatz geplant werden. Am Mittwoch transportierte 
die Jubla alles Material vom Lager in der Zivilschutz-
anlage in die Mehrzweckhalle und half auch gleich noch 
beim Einrichten der Halle. Am Freitag und Samstag 
durften unsere fleissigen Helferinnen und Helfer endlich 
mit einpacken beginnen. Alle machten mit viel Eifer 
und Herzblut mit und so waren am Samstagabend 200 

Päckli zum Abtransport in den Osten bereit.
Herzlichen Dank allen Spendern, Helfern und Helfe-
rinnen, der Jubla, Gaby Marrer und Regina von Felten. 
Ohne euch hätte es diese Aktion nicht gegeben. 
Text: Astrid Geering, Fotos: Regina von Felten

EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN RECHNUNGS- 
u. BUDGET-KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG  

IM 2020
vom Dienstag, 8. Dezember 2020, 20.00 Uhr  

im Pfarrsaal
Traktanden 
	 1.	Begrüssung
	 2.	Wahl der Stimmenzähler
	 3.	Jahresrechnung 2019
	 4.	Voranschlag 2021
	 5.	Verschiedenes
Die Unterlagen zur Jahresrechnung 2019 und zum Vo-
ranschlag 2021 liegen ab Montag, 23. November 2020 
im Schriftenstand der Kirche auf.
Der Kirchgemeinderat freut sich auf Ihre Teilnahme.
Zu dieser Versammlung sind alle Kirchgemeindemit-
glieder herzlich eingeladen.
Während der Versammlung gilt eine Maskenpflicht.

Der Kirchgemeinderat Winznau
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Adventshüsli – der leuchtende Adventskalender
Eröffnung Samstag, 28. November, 18 Uhr

In diesem Jahr wird 
es neben der kath. 
Kirche einen gro-
ssen leuchtenden 
Adventskalender ge-
ben. Dank vielen 
fleissigen Händen 
wird das Projekt 
«Adventshüsli» Rea-
lität. Die Schüler aus 
dem Religionsunter-
richt der 2., 3. und 

4. Klasse und einige erwachsene Personen gestalten 
wunderschöne Advents- und Weihnachtsmotive. Das 
Adventshüsli wird neben der Kirche beim Kastanien-
baum aufgestellt.
Herzliche Einladung zum Adventsgottesdienst und zur 
Adventshüsli-Eröffnung am 28. November 2020 um  
18 Uhr in der kath. Kirche Obergösgen. Die Feier wird 
speziell für Familien und Kinder gestaltet sein. 
Bitte anmelden bis am Freitag, 11 Uhr (siehe Öff-
nungszeiten der Sekretariate in den Kopfzeilen jeder 
Pfarrei) 

Rorate Lichtfeier
Dienstag, 8. Dezember, 6.45 Uhr
In dieser besonderen herausfordernden Zeit möchten 
wir in einer Lichtfeier etwas Hoffnung und Zuversicht 
tanken. Die Rorate Lichtfeier wird speziell für Famili-

en und Kinder gestaltet. Wir hören eine Licht-Ge-
schichte, entzünden Kerzen, hören Musik, und beten.
Wer mag, darf gerne ein eigenes Windlicht oder La-
ternli zur Feier mitbringen. In diesem Jahr gibt es kein 
Frühstück. Alle erhalten aber eine Verpflegung zum 
Mitnehmen. Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern.
Danke für die Anmeldung bis spätestens Montag,  
7. Dezember: 062 295 20 78 oder pfarramt.obergoes-
gen@bluewin.ch

Adventsfeier Frauenforum
Am Mittwoch, 9. Dezember, 19 Uhr findet 
eine besinnliche Adventsfeier in der Kirche 
statt. Die Feier wird musikalisch umrahmt 
mit Flötenklängen. Der Abstand muss ein-

gehalten werden und es besteht Maskenpflicht. Damit 
wir die Vorschriften einhalten können, bitte anmelden 
bei Susanne Ungerer, Tel. 062 295 45 43 bis am 6. De-
zember.

Samichlaus
Es ist in Obergösgen eine langjährige 
Tradition, dass der Samichlaus mit 
seinem Schmutzli am 5. und 6. Dezem-
ber im Dorf unterwegs ist und den 
Familien und den Senioren und Seni-
orinnen über 80 Jahren einen Hausbe-

such abstattet.
Die Chlausenzunft Obergösgen hat schweren Herzens 

beschlossen, aufgrund der Corona-Situation in diesem 
Jahr auf die Hausbesuche zu verzichten. Es ist ein not-
weniger Entscheid. Die Gesundheit aller Beteiligten 
geht vor. Leider muss auch der Chlauseneinzug vom 
4. Dezember abgesagt werden.
Wir wünschen allen Einwohner und Einwohnerinnen 
von Obergösgen eine schöne Adventszeit.

Chlausenzunft Obergösgen

Bücherstube 
Die Bücherstube im Haus der Begegnung ist geöffnet 
am Samstag, 28. November von 14 bis 15.30 Uhr. 

Wir gratulieren
9. Dezember: Herr Adolf Strub zum 
90. Geburtstag

Unsere Verstorbenen
Jesus Christus, der gute Hirt, hat am 11. November 
Herr Klaus Neumann-Wenger im 86. Lebensjahr zu 
sich in den immerwährenden Frieden gerufen. Gott 
schenke ihm und den Angehörigen Trost in der Hoff-
nung auf ein Wiedersehen.

Jahrzeiten
Sa	 5.12.	 18 Uhr	 Alice Kyburz-Giger

Jahrzeiten
So	 29.11.	 11.00 Uhr	 Louise Spiegel



Peter und Paul

Pfarramt:
Hauptstrasse 25, 4655 Stüsslingen-Rohr
Tel. 062 298 31 55, Fax 062 298 31 71,
www.pr-goesgen.ch 
Pfarrverantwortung: Bischofsvikariat St. Verena, 
bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

Gemeindeleitung: Andrea-Maria Inauen, 
pfarramt@pfarrei-stuesslingen.ch

Sekretariat: Iris Stoll-Meier, Di 8.30 – 11.00 Uhr, Do 14.00 – 16.30 Uhr, 
sekretariat@pfarrei-stuesslingen.ch

Stüsslingen-Rohr

Pfarramt:	 Räckholdernstrasse 3, 4654 Lostorf, Tel. 062 298 11 32	 www.pr-goesgen.ch/lostorf
Religionspädagogin:	 Mechtild Storz-Fromm, Tel. 062 298 11 32	 mechtild.storz@pr-goesgen.ch
Sekretariat:	 Ursula Binder, Di+Do 14.00 – 16.00Uhr, Mi+Fr 9.00 – 11.00Uhr	 ursula.binder@pr-goesgen.ch
Pfarrverantwortung:	 Bischofsvikariat St. Verena	 bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

Lostorf
St. Martin
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Offene ökumenische Gesprächsgruppe 
Da die Vorgaben des Bundes und der Kanto-
ne immer strenger geworden sind, werden wir 

uns in diesem Jahr nicht mehr treffen. Wir wünschen 
euch alles Gute, bleibt gesund! 

Ministranten
Der nächste Minikurs findet am Sams-
tag,28. November von 10 bis 11 Uhr in der 

Kirche statt.
Mini-Probe für die Ministranten- und Ministrantin-
nen-Aufnahmefeier ist am Samstag, 5. Dezember um 
16 Uhr in der Kirche.

Frauengemeinschaft Lostorf
Leider müssen wir den Überraschungs-Weih-

nachtsbummel vom 4. Dezember aus aktuellen Grün-
den absagen. Es ist unmöglich die geforderten Abstän-
de einzuhalten.

Reservationssystem für Gottesdienste
Wer sicher einen Platz in einem Gottesdienst möchte, 
kann sich für jeden Gottesdienst über alle Sekretariate 
des Pastoralraumes anmelden. Angaben unter der Pfar-
reiüberschrift

Adventsbeginn mit «Jubilate» Lichterfeier

	

	 Samstag, 28. November, 18 Uhr
	 Pfarrkirche Stüsslingen

	 Klavier, Klarinette, Akkordeon, Panflöte

Advents-Predigtreihe 
Die Advent-Predigtreihe handelt vom «Vertrauen…. 
und anderen hilfreichen Haltungen»
1. Advent: Vorfreude (Jubilate-Feier, ohne Predigt, 
Gebete und Gesänge aus Taizé)
2. Advent: Versöhnung	

3. Advent: Freundschaft
Heilige Nacht: Frieden finden
Weihnachten: Verbundenheit
Fest der hl. Familie: Verehrung
Neujahr: Verlässlichkeit
Ökum. Neujahrsgottesdienst: Vertrauen

Projekt «Klag mal wieder»
In dieser herausfordernden Zeit laden wir ein, der ei-
genen Seele durch Klagen Luft zu verschaffen. In un-
serer Pfarrkirche steht dazu eine Klagewand bereit.
Weitere Angaben siehe Pastoralraumteil.

Offene Kirchentüre
Auch dieses Jahr bleibt unsere Kirche während der 
Advents- und Weihnachtszeit vom Samstag, 28. No-
vember bis und mit Mittwoch, 6. Januar 2021 jeden 
Abend bis 21 Uhr geöffnet. Krippenlandschaft, Ker-
zenlicht & meditative Musik laden zum Verweilen ein.

Weihnachtsbrief 
Bitte beachten Sie den beigefügten Weihnachtsbrief zu 
den Anlässen in der Advents- und Weihnachtszeit in 
unserer Pfarrei.

Röm.- kath. Kirchgemeinde Stüsslingen – Rohr 

EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN KIRCHGEMEIN-
DEVERSAMMLUNG UND ZUR RECHNUNG 2019 / 
VORANSCHLAG 2021

Montag, 30. November 2020, 20.00 Uhr in der Rö-
misch katholischen Kirche, Hauptstr. 27, 4655 Stüss-
lingen
Traktanden gemäss Pfarrblatt Nr. 47/48

Taufe
Am Sonntag, 6. Dezember wird um 12.15 Uhr Mika 
Knecht, Sohn von Marion Knecht und Guido Beck 
durch die Taufe in die Gemeinschaft der Kirche aufge-
nommen. 
Wir wünschen dem Taufkind und seiner Familie Gottes 
reichen Segen auf dem gemeinsamen Lebensweg.

Jahrzeiten
So	 06.12.	 11.00 Uhr	  Gottlieb und Rosa von 
Arx-Weber, Bruno und Sophie Eng-von Arx

Platzreservation für die Gottesdienste sind 
erwünscht
Reservationen richten Sie bitte an das Pfarreisekre-
tariat Tel. 062 298 11 32 oder an sekretariat.lostorf@
pr-goesgen.ch Ebenfalls liegen nach den Gottes-
diensten Listen auf, um sich für den nächsten Got-
tesdienst einzutragen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Adventsfeier am 9. Dezember um 19 Uhr
Bewegende Monate haben uns begleitet und es geht 
weiter. Die Adventsfeier der Frauengemeinschaft kann 
nicht wie gewohnt stattfinden. Wir laden zur Advents-
andacht ein am Mittwoch, 9. Dezember um 19.00 Uhr 
in der Kirche. Leider müssen wir auf ein gemütliches 
Beisammensein im Anschluss an die Feier im Sigris-
tenhaus verzichten. Es kommen bestimmt wieder bes-
sere Zeiten, wo wir unser Zusammensein geniessen und 
zelebrieren können.

Bis dahin wünschen wir allen nochmals eine grosse 
Portion Geduld und Kraft.� Euer FG Vorstand
Weil in der Kirche max. 30 Personen sein dürfen, bitten 
wir um eine Anmeldung im Pfarrbüro 062 298 11 32 
oder bei Monika Renggli 062 298 30 12 / 079 713 59 52 
bis am Dienstag, 8. Dezember für die Adventsandacht

Prozessionsfahne beim Patrozinium

Beim Gottesdienst vom Martinsfest konnten wir die 
frisch renovierte Prozessionsfahne des Heiligen Mar-
tins aufhängen. Per Zufall wurde diese und eine zwei-
te Prozessionsfahne vor einiger Zeit in einem Schrank 
im Kirchturm wieder entdeckt. Frau Ina von Woyski, 
Textilkonservatorin in Trimbach hat die beiden Fahnen 
fachgerecht «aufgefrischt», damit wir noch lange un-
sere Freude damit haben.  

«Klag mal wieder»
Im Moment lancieren wir in unserer Pfarrkirche in 
Lostorf, wie auch in anderen Kirchen des Pastoralrau-
mes das Projekt «Klag‘ mal wieder!». Dabei haben Sie 
tagsüber die Möglichkeit, Ihre Sorgen, Ihren Kummer, 
Ihre Klagen anonym auf Papier zu bringen und auf ein 
schwarzes Tuch beim Marienaltar zu legen. In den Got-
tesdiensten werden einige dieser Gedanken im Gebet 
vor Gott gebracht. 
Weitere Informationen zu dieser Aktion finden Sie in 
der Pfarrkirche sowie auf der Homepage des Pastoral-
raums. Ich wünsche Ihnen spannende und heilsame 
Erfahrungen mit diesem Adventsprojekt!

Siegfried Falkner,  
Ressortleiter Erwachsenenbildung PR-Gösgen

Röm.–kath. Kirchgemeinde Lostorf
Einladung zur ordentlichen Kirchgemeinde-
versammlung 
Donnerstag, 10. Dezember 2020, 20.00 Uhr im 
Sigristenhaus 
Traktanden:
	 1.	Begrüssung
	 2.	Wahl der Stimmenzähler
	 3.	Jahresrechnung 2019
		  a) Genehmigung Nachtragskredite
		  b) Verwendung des Ertragsüberschusses
		  c) Genehmigung der Jahresrechnung 2019
	 4.	�Kredit Innenreinigung Kirche von Fr. 50'000.00
	 5.	Voranschlag 2021
		  a) Festsetzung des Teuerungsausgleiches
		  b) Laufende Rechnung
		  c) Investitionsrechnung
		  d) Festsetzung des Steuerbezuges 2021
	 6.	Finanzplan 21 – 27
	 7. 	Verschiedenes
Die Unterlagen für die Gemeindeversammlung 
(Jahresrechnung 2019, das Protokoll der letzten GV, 
der Voranschlag 2021 und der Finanzplan 21  – 27) 
liegen ab dem 1. Dezember 2020 auf dem Tisch 
hinten in der Kirche zur Verfügung. 

Alle Kirchgemeindemitglieder sind herzlich zu 
dieser Versammlung eingeladen. Bitte beachten 

Sie die generelle Maskenpflicht im Sigristenhaus.	
Der Kirchgemeinderat

Taufe
29. November um 9.30 Uhr, Julian Bucheli
Wir wünschen der jungen Familie Gottes Segen.

Jahrzeiten
Sa	 05.12.	 18.00 Uhr	 Ruth und Walter Guldi-
mann-Studer, Martin und Rosa Guldimann-Peier, Her-
mann und Laura Annaheim-Bitterli



Pastoralraum Niederamt

Der Kleine Engel mit der Posaune
Einen aufregenden Adventskalender hat Anna bekom-
men. Er ist nicht aus Pappe, nein, quer durch ihr Zim-
mer hängt eine lange Kette mit vierundzwanzig bunt 
verpackten Päckchen. Darauf stehen die Zahlen eins 
bis vierundzwanzig. Spannend sieht das aus. Vorsichtig 
befühlt Anna die einzelnen Päckchen, doch den Inhalt 
kann sie leider nicht erraten. Sie seufzt. «Warten ist ja 
sooo schwer! Wenn doch nur schon bald Weihnachten 

wäre.» Vorsichtig schnuppert und rüttelt sie an dem 
Päckchen mit der Nummer eins. «Aua!», tönt es leise 
aus dem Päckchen. «Das tut weh». Anna erschrickt. Da 
ist jemand in dem Päckchen versteckt. Sie will es von 
der Leine nehmen und rasch öffnen. «Warte», ruft da 
eine helle Stimme. «Ich bin erst morgen für dich da. 
Und nun wünsche ich dir eine gute Nacht. Träume 
schön!»
«Ich kann nicht schlafen, bevor ich nicht weiß, wer  
du bist», sagt Anna. «Ich …» Sie muss gähnen und 
schläft   – schwups – ein. 

Plötzlich steht eine helle Gestalt mit einem fröhlich 
lächelnden Gesicht vor Anna. Sie trägt ein weißes, mit 
goldenen Sternchen geschmücktes Kleid und hält eine 
Posaune unter dem Arm geklemmt.
«W-wer bist du?», staunt Anna. «Rate!», antwortet das 
fremde Wesen. Anna überlegt. «Ein Engel. Bist du ein 
Weihnachtsengel?» «Stimmt». Der Engel setzt die Po-
saune an die Lippen und spielt «Alle Jahre wieder 
kommt das Christuskind …»
Schön klingt das. Anna kann nicht anders. Sie singt 
mit. «Advent ist die Zeit der Lieder und Geschichten», 
freut sich der kleine Engel. «In diesem Jahr werde ich 
im Advent bei dir sein». Er grinst schelmisch. «Aber 
nur, wenn du das auch so haben willst». «Jaaa», ruft 

Anna. «Ich hab mir schon immer meinen eigenen Engel 
gewünscht. Jajaja.»
Sie ruft dieses «Jajaja» so laut, dass sie davon aus dem 
Schlaf schreckt. Verwundert setzt sie sich im Bett auf. 
Wer hat da eben «Jajaja» gerufen?
In der Küche hört Anna, wie Papa Kaffee kocht, und 
aus dem Bad klingt Mamas Stimme. Ist die Nacht schon 
vorbei? Anna schüttelt sich. Sie ist doch eben erst zu 
Bett gegangen, und dann ist dieser Engel gekommen. 
Oder hat sie das nur geträumt? «Schade eigentlich», 
murmelt Anna. Dann fällt ihr ein, dass heute erster 
Adventstag ist. Schnell schlüpft sie aus dem Bett und 
pflückt sich das Päckchen mit der Nummer eins von 
der Adventskalenderkette. Vorsichtig packt sie es aus  – 
und was findet sie? Einen kleinen Engel mit einer Po-
saune unter dem Arm. Lieb lächelt er, der Engel.
«Hallo, Engel», flüstert Anna. «Da bin ich wieder.»
«Hallo, Anna. Ich wünsche dir einen schönen Advent.»

Mama steht an der Tür und lächelt Anna zu.
War es Mama, die ihr eben einen schönen Advent ge-
wünscht hat – oder ist es doch der kleine Engel gewe-
sen, der vielleicht ein Zauberengel ist und sprechen 
kann?

Eine Geschichte von Elke Bräunling
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Den Glauben ins Spiel bringen

www.niederamtsued.ch

Pastoralraumleitung 	 Danam Yammani, 062 849 10 33 
	 d.yammani@niederamtsued.ch

Leitungsassistentin 	 Eva Wegmüller,  079 776 42 21
	 pastoralraum@niederamtsued.ch

Diakonie/Soziale Arbeit	 Eva Wegmüller, 079 512 68 56
	 diakonie@niederamtsued.ch 
	 www.diakonie-niederamtsued.ch

Kapläne	 Josef Schenker, 062 295 40 25
	 j.schenker@niederamtsued.ch

	 Robert Dobmann, 062 849 03 79

Pfarreiseelsorger	 Peter Kessler, 062 849 15 51
	 p.kessler@niederamtsued.ch

Seelsorgerliche	 Christa Niederöst, 062 295 56 87
Mitarbeitende	 c.niederoest@niederamtsued.ch

	 Käthy Hürzeler, 062 291 18 13
	 k.huerzeler@niederamtsued.ch

Seelsorge Haus	 Trudy Wey, 079 823 84 63
im Park Schönenwerd	 t.wey@niederamtsued.ch
& Firmweg 17+	

Palliativ Care /	 Christa Niederöst, 062 295 56 87
Trauer- und	 c.niederoest@niederamtsued.ch
Wegbegleitung	

Projekt «Leuchtturm-	 Eva Wegmüller 079 776 42 21 /
Insel»	 062 962 07 07
	 leuchtturm-insel@bluewin.ch

	 Christa Niederöst 079 124 09 34 /
	 062 295 56 87
	 c.niederoest@niederamtsued.ch

Adressen

Adventszeit mal anders...
Nach wie vor gelten die Corona-Schutzmassnahmen 
im Kanton Solothurn mit der Begrenzung von maximal 
30 Personen pro Anlass / Gottesdienst. Trotz dieser 
Einschränkung sind wir dankbar, dass momentan wei-
terhin kirchliche Anlässe stattfinden dürfen, auch wenn 
sie nun in einem etwas anderen Rahmen durchgeführt 
werden. Auch während der Adventszeit werden wir in 

unserem Pastoralraum für jede und jeden ein Plätzli 
haben – wichtig dabei sind Ihre Anmeldungen für 
die Gottesdienstbesuche über die Telefonnummer  
079 776 42 21 oder per E-Mail pastoralraum@nie-
deramtsued.ch. Bitte beachten Sie auch die Ausschrei-
bungen der Gottesdienste – es kann sein, dass wir ab 
und zu auch eine zusätzliche Feier anbieten zu einem 
speziellen Anlass. Am 5. Dezember findet in Gretzen-
bach der öffentliche Gottesdienst mit Miniaufnahme 
um 17.00 Uhr statt. Der Gottesdienst um 18.00 Uhr ist 
bereits «ausgebucht». Wir freuen uns auf Ihre Besuche. 
Unsere Kirchentüren sind auch ausserhalb der Gottes-
dienste für Sie offen – lassen Sie sich überraschen von 
den verschiedenen kreativen Ideen, welche Ihnen auf 
besondere Weise in dieser speziellen Zeit die Freude, 
Zuversicht und Besinnung auf die Weihnachtszeit 
schenken werden. 

Als Pastoralraum zusammen-wachsen...
Am 27. November wird sich das Seelsorgeteam des 
Pastoralraumes Niederamt zusammen mit Jürgen Hein-

ze als Moderator zu einer Retraite treffen. An dieser 
speziellen Arbeitssitzung wollen wir gemeinsam zu-
rückblicken auf die 5 Jahre seit der Errichtung des 
Pastoralraumes Niederamt – was wurde verändert, neu 
geschaffen, neu zusammengebracht. Wir schauen auf 
das Hier und Jetzt – wo stehen wir heute und wir bli-
cken nach vorne – wohin wollen wir gemeinsam gehen, 
was wollen wir in nächster Zeit verändern, beibehalten, 
loslassen. Unsere Gedanken und Ideen sollen auf dem 
Fundament des «Zusammen-wachsens» bauen. Um ein 
konstruktives und kreatives Miteinander – um dein 
Licht und deine Wegbegleitung bitten wir dich, lieber 
Gott. Amen.

Firmweg 17+
Am Freitag 4. Dezember ab 19.30 Uhr findet der drit-
te Firmweg-Anlass zum Thema «Sakramente» statt. 
Das Firm-Team trifft sich mit den Firmlingen im Pfar-
reizentrum in Schönenwerd. Denkt an die Masken-
pflicht. Wir freuen uns auf euch!

Euer Firm-Team

«Bittet, und ihr werdet erhalten, sucht, und ihr werdet finden, klopft an, und die Türe wird sich öffnen.» 
(Lukas 11,9)



St. Wendelin

Dulliken

Projekte im Pastoralraum Niederamt

Pfarramt: 	 Bahnhofstrasse 44, 4657 Dulliken
	 www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Ursula Binder, 062 295 35 70
	 dulliken@niederamtsued.ch

Bürozeiten:	 Di+Do 8.00 – 11.30, Mi 14.00 – 16.30
Reservationen	 bitte kontaktieren Sie das Sekretariat 
Pfarreizentrum:	 während den Bürozeiten oder per Mail

Strahlende Lichter wohin man schaut. Sie sind von Kindertagen noch so vertraut. Weihnachtliche Stimmung macht sich im Herzen breit. Will-kommen sei diese 
festliche Zeit. 
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Erster Adventssonntag
Kirchenopfer für die Universität Freiburg 

Samstag, 28. November 
19.00	 Eucharistiefeier (ital. Mission)

Sonntag, 29. November
09.45	 Wortgottesdienst mit Christa Niederöst
11.30 	 Eucharistiefeier (kroatische Mission)
12.30	 Eucharistiefeier (kroatische Mission)

Montag, 30. November
17.30	 Rosenkranz

Dienstag, 1. Dezember
09.30	� Gottesdienst im Altersheim Brüggli  

(röm.-kath.) Josef Schenker

Mittwoch, 2. Dezember
06.45	 Rorategottesdienst mit Josef Schenker

Donnerstag, 3. Dezember
19.00	 Rosenkranz (kroatische Mission) 

Zweiter Adventssonntag 
Diözesanes Opfer für die Arbeit in den diözesanen 
Räten und Kommissionen

Samstag, 5. Dezember 
19.00	 Eucharistiefeier (ital. Mission) 

Sonntag, 6. Dezember
09.45	 Eucharistiefeier mit Josef Schenker
	 Erste Jahrzeit für Ernst Furter
	 Jahrzeit für Gertrud + Othmar Hagmann-Frey
	� Lilly Henzmann-Schaad +  

Therese Imsand-Henzmann,  
Olga + Emil von Däniken-Spielmann

11.30	 Eucharistiefeier (kroatische Mission)
12.30	 Eucharistiefeier (kroatische Mission)

Montag, 7. Dezember
17.30	 Rosenkranz 

Dienstag, 8. Dezember
09.30	 Gottesdienst im Altersheim Brüggli (ev.-ref.) 
18.30	 Adventsandacht der Frauengemeinschaft

Mittwoch, 9. Dezember
09.00	� Vorweihnächtliche Eucharistiefeier  

mit Josef Schenker und der Flötengruppe 

Donnerstag, 10. Dezember
19.00	 Rosenkranz (kroatische Mission)

Die Frauengemeinschaft
lädt zur Adventsandacht am Dienstag, 8. Dezember 
um 18.30 Uhr herzlich ein und bittet um vorgängige 
Anmeldung bei Eva Wegmüller, 079 776 42 21, pasto-
ralraum@niederamtsued.ch 

Zu einem vorweihnächtlichen Gottesdienst 
sind alle herzlich eingeladen am Mittwoch, 9. Dezem-
ber um 9.00 Uhr. Musikalisch wird dieser vom Block-
flötenensemble unter Leitung von Silvia Trautweiler 
mitgestaltet. 
Der geplante Mittagstisch am 9. Dezember findet wegen 
Corona nicht statt.

Religionsblockunterricht
ist für die 3. und 4. Klasse am Dienstag, 1. Dezember 
von 13.30 bis15.30 Uhr. Treffpunkt gemäss Mitteilung 
der Katechetin. 

Adventsandacht für die Oberstufe
Montag, 7. Dez. von 16.20 – 16.50 Uhr für die 3. Ober-
stufe Dienstag, 8. Dez. von 15.30 – 16.00 Uhr für die 
2. Oberstufe in der kath. Kirche 

Totengedenken
Am 9. November ist im Alter von 86 Jahren Herr Wil-
ly Moll gestorben. Der Abschiedsgottesdienst hat am 
24. November stattgefunden.
Am 11. November ist im Alter von 91 Jahren Herr 
Theo Gervasoni gestorben. Der Abschiedsgottesdienst 
hat am 17. November stattgefunden.
Am 12. November ist im Alter von 91 Jahren Herr Max 
Schenker-Maradan gestorben. Der Abschiedsgottes-
dienst hat am 20. November stattgefunden.
Gott schenke den Verstorbenen die ewige Freude in 
der Hoffnung auf die Auferstehung.

Dank an den verstorbenen ehemaligen Kirch-
gemeindepräsident Theo Gervasoni
Theo Gervasoni (18. Juli 1929 – 11. November 2020) 
hat während zwei Amtsperioden (1965 – 1969 und 
1969  – 1973) als Präsident die Geschicke der Röm.-Ka-
th. Kirchgemeinde Dulliken-Starrkirch-Wil geleitet. In 
seine Amtszeit fiel auch der Neubau von Kirche und 
Pfarreizentrum. Auch amtete er ab 1966 als Vizeprä-
sident der Baukommission und des Stiftungsrates. Am 
12. November 1972 war die Einweihung von Kirche 
und Pfarreizentrum durch Bischof Anton Hänggi – dies 
war für Theo Gervasoni ein unvergesslicher Tag. Ohne 

Zweifel war Pfarrer Augustin Widmer der «Spiritus 
rector des Geschaffenen» – wie Theo Gervasoni in der 
gedruckten Festschrift festhielt – , doch Theo Gerva-
soni machte zusammen mit Pfarrer Widmer das schein-
bar Unmögliche möglich. Kirche und Pfarreizentrum 
war auch «sein Kind». Für all dies sind wir Theo Ger-
vasoni zu grösstem Dank verpflichtet. Möge der Herr-
gott ihm vergelten, was er für die Pfarrei und die Kirch-
gemeinde in all den Jahren geleistet hat.
Im Namen der Röm.-Kath. Kirchgemeinde Alban Wür-
gler, Präsident und für die Pfarrei Dr. Josef Schenker, 
Kaplan

Sankt Niklaus Aktion 2020
Gemäss Mitteilung der KAB wird die diesjährige 
Sankt Niklaus-Aktion auf Grund der Corona-Situa-
tion nicht durchgeführt. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.

Röm.-kath. Kirchgemeinde Dulliken
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 10. Dezember 2020, 20.00 Uhr 
im Pfarreizentrum
Traktanden:
	 1.	Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
	 2.	Traktandenliste
	 3.	�Protokoll der Budgetgemeinde-Versammlung 

vom 12. Dezember 2019
	 4.	Rechnung 2019
		  4.1 Erläuterung der Finanzverwaltung
		  4.2 Genehmigung Rechnung 2019
	 5.	Voranschlag 2021
		  5.1 Erläuterung der Finanzverwaltung
		  5.2 Festlegung der Teuerungszulagen 2021
		  5.3 Festlegung des Gemeindesteuersatzes 2021 
		  5.4.Genehmigung Budget 2021
	 6.	Informationen aus dem Pastoralraum
	 7.	 Informationen und Verschiedenes
Die Jahresrechnung 2019 und der Voranschlag 2021 
liegen in der Kirche auf..
Alle stimmberechtigten Mitglieder der Kirchge-
meinde sind zu dieser Versammlung herzlich ein-
geladen.
Es besteht Maskenpflicht im ganzen Pfarreizen-
trum und während der Versammlung. 
Im Anschluss der Versammlung findet kein Apéro 
statt.� Der Kirchgemeinderat



Peter und Paul

St. Josef

Däniken

Gretzenbach Pfarramt: 	 Kirchweg 9, 5014 Gretzenbach
		  www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Nicole Lambelet, 062 849 10 33
		  gretzenbach@niederamtsued.ch

Bürozeiten:	 Neu ab 1. Dezember:
		  Mo 14.00 – 16.00 Uhr & Di 09.00 – 11.00 Uhr	
		  Mo & Do Vormittag in Däniken erreichbar

Pfarramt:	 Josefstrasse 3, 4658 Däniken
	 www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Nicole Lambelet, 062 291 13 05
		  daeniken@niederamtsued.ch

Bürozeiten:	 Neu ab 1. Dezember:
	 Mo & Do 09.00 – 11.00 Uhr
	� Mo-Nachmittag & Di-Morgen in Gretzenbach 

erreichbar
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1. Advent – Samstag, 28. November
18.00	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani
	 Dreissigster für Kurt Reimann
	 JZ für Paul Hürzeler
	 JZ für Hedwig und Franz Hürzeler-Schenker
	 JZ für Lucie und Harald Hürzeler-Ramel
	 JZ für Marie und Jakob Ramel-Soland

Dienstag, 1. Dezember
19.15	 Gebetsgruppe

*****
2. Advent – Samstag, 5. Dezember
17.00	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani
	 mit feierlicher Miniaufnahme von:
	 Lucianna Zoppi und Luca Porreca
18.00	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani
	 JZ für Johanna Grütter-Benz
	 (wird als geschlossene Gesellschaft gefeiert)

Gottesdienst im Kerzenschein –  
Mittwoch, 9. Dezember
06.30	� Familienrorate mit Maja Friker, Daniel Müller 

und Danam Yammani sowie Schulkindern  
aus Gretzenbach, anschliessend gemeinsames 
Morgenessen im Römersaal.

Kirchenopfer:
Am 28. November Kirchenopfer für die Universität 
Freiburg. Herzlichen Dank für Ihre Spenden.

Freitag, 27. November
17.30 	 Rosenkranz

Sonntag, 29. November
10.15	 Einladung nach Schönenwerd

Mittwoch, 2. Dezember
08.30	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani

*****
Freitag, 4. Dezember
17.00	 Anbetungsstunde 
	 im Anschluss beten wir den Rosenkranz

Sonntag, 6. Dezember
10.15	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani
	 JZ für Reto Schneeberger

Mittwoch, 9. Dezember
08.30	 der Wortgottesdienst entfällt

Adventsfenster in Däniken
Im Oberdorf Gebiet Nothelferweg, Eichweidstrasse, 
Farnhubelstrasse, Kreuzstrasse und Panoramastrasse 
öffnen sich vom 1. Dezember bis 6. Januar wunder-
schöne Adventsfenster und laden ein zu einem nächt-
lichen Spaziergang.

Neue Öffnungszeiten Pfarramt Däniken:
Ab Dezember wird das Sekretariat Däniken jeweils am 
Montagmorgen und am Donnerstagmorgen zwi-
schen 9 und 11 Uhr geöffnet sein. (Montagnachmittag 
und Dienstagmorgen auf dem Pfarramt Gretzenbach 
erreichbar) Vielen Dank für Ihre Kenntnisnahme.

Röm.-kath. Kirchgemeinde 
Gretzenbach-Däniken

EINLADUNG
zur Rechnungs- und Budget-Kirchgemeindever-
sammlung vom Mittwoch, 9. Dezember um 20 Uhr, 
in der Kirche Däniken. 
Es gilt Maskenpflicht für alle!

Traktanden:	
	 1.	Begrüssung
	 2.	�Genehmigung Nachtragskredit Heizung 
		  Däniken
	 3.	Rechnung 2019
	 4.	Wahl Revisionsstelle 2020
	 5.	�Kirche Gretzenbach: Revision Turmuhr und 

Schlaghämmer
	 6.	Budget 2021
	 7.	Kenntnisnahme Finanzplan
	 8.	Ehrungen 
	 9.	Verschiedenes
Die Anträge liegen während der gesetzlich vorge-
schriebenen Frist bei der Finanzverwalterin Beat-
rice Schenker, Bäckerstrasse 11, Däniken und bei 
der Kirchgemeindeschreiberin Pascale Zumstein, 
Sängetelstrasse 5, Gretzenbach, zur Einsichtnahme 
auf. Die gedruckten Rechnungen und Voranschläge 
können ebenfalls bei obengenannten Personen be-
zogen werden. Herzlichen Dank für das Interesse 
und Erscheinen.� Der Kirchgemeinderat

Stille und Besinnung in der Adventszeit
Wir laden Sie zu einer besinnlichen halben Stunde bei 
Kerzenlicht, Musik und Stille ein. Gönnen Sie sich 
diese kurze Zeit um innezuhalten und sich auf Weih-
nachten einstimmen zu lassen.
Am Dienstag, 24. November und am 1./8./15. Dezem-
ber jeweils um 19.00 Uhr in der reformierten Kirche 
Däniken. 
Pfarrer Daniel Müller, ref. Ortskirchenkommissionen 

Däniken-Gretzenbach

Auszug Ministranten Segen
Das sei Gottes Segen für euch, damit ihr mit Freude 
Gott und den Menschen dient in der Kirche und auf 
den Strassen der Welt ein Leben lang.

Miniaufnahme Däniken vom 7. November

Wir verabschieden: Annina und Regula Felder 
Wir bedanken uns herzlich für euer langjähriges En-
gagement für unsere Kirche. Seit vielen Jahren haben 
Regula und Annina Felder die Ministranten begleitet 
und tatkräftig unterstützt. Wir haben dies sehr ge-
schätzt und wünschen Euch auf eurem weiteren Le-
bensweg alles Gute, Freude und Gottes Segen. 
Jan Friker, Julia Friker, Selina Felder, Larissa Do-
natiello und Laura Schiavone möchten wir ebenfalls 
nicht unerwähnt lassen, sie wurden bereits im Sommer 
verabschiedet. Auch Euch ein grossen «Dankeschön» 
und alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.
Die Zukunft gehört denen, die an die Wahrhaftigkeit 
ihrer Träume glauben.� Eleanor Roosevelt
Neu aufgenommen werden:
Lucianna Zoppi und Luca Porreca
Ein herzliches «Willkommen» in unserer munteren 
Minischar.
 

Gesucht wird…
Da unsere Kirchenschmückerin in Pension geht, 
suchen wir für die Kirche Gretzenbach eine Person, 
die unsere Kirche weiterhin mit Blumen schmückt.
Interessenten können sich bei der Verwaltung mel-
den: Beatrice Schenker, Bäckerstrasse 11, 4658 
Däniken 
Tel. 079 393 36 12. Sie erhalten dort nähere Aus-
kunft über den Arbeits- und Zeitumfang. 

Der Kirchgemeinderat

Musik in der Kirche Gretzenbach
Die Musik, welche tagsüber in unserer 350 Jahre alten 
Kirche zu hören ist, lädt uns alle ein, zur Ruhe zu fin-
den, zu geniessen und Kraft für den Alltag zu schöpfen. 

Röm.-kath. Kirchgemeinde 
Gretzenbach-Däniken
EINLADUNG
zur Rechnungs- und Budget-Kirchgemeindever-
sammlung vom Mittwoch, 9. Dezember um 20 Uhr, 
in der Kirche Däniken. Es gilt Maskenpflicht für 
alle! Siehe Traktanden unter Däniken

Schoggiherzen
Nach dem Gottesdienst vom 5. Dezember werden 
Schoggiherzen verkauft. Der Erlös kommt dem Kin-
derspital in Bethlehem zu Gute.

Neue Öffnungszeiten Pfarramt Gretzenbach
Ab Dezember wird das Sekretariat Gretzenbach jeweils 
am Montagnachmittag zwischen 14 und 16 Uhr sowie 
am Dienstagmorgen zwischen 9 und 11 Uhr geöffnet 
sein. (Montagmorgen und Donnerstagmorgen auf dem 
Pfarramt in Däniken erreichbar). Vielen Dank für Ihre 
Kenntnisnahme.



Maria Himmelfahrt

Schönenwerd

St. Josef

Walterswil

Bürozeiten:		 Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Pfarramt:		  Schmiedengasse 49, 5012 Schönenwerd
		  www.niederamtsued.ch
Sekretariat:		 Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
		  schoenenwerd@niederamtsued.ch

Pfarramt: 	 Rothackerstrasse 21, 5746 Walterswil
	 www.niederamtsued.ch
Sekretariat:	 Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
	 walterswil@niederamtsued.ch

Bürozeiten:	 Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr
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Samstag, 28. November
16.30 	 Rosenkranzgebet

Sonntag, 29. November
Missionssonntag unserer Pfarrei
09.00	 Eucharistiefeier (italienische Mission)
10.15	 Wortgottesdienst mit Peter Kessler
	 JZ für Rosemarie Eichler-Krebs
	� JZ für Adolf und Annamarie Huber-Meier, 

Eppenberg
Kollekte: Die Dargebotene Hand
Anmeldung erforderlich

Samstag, 5. Dezember
16.30 	 Rosenkranzgebet

*****
Sonntag 6. Dezember
2. Adventssonntag
09.00	 Eucharistiefeier (italienische Mission)
10.15	� Familiengottesdienst mit Peter Kessler –  

Wir feiern diesen Gottesdienst gemeinsam  
mit dem Hl. Nikolaus.

	� JZ für die verstorbenen Angehörigen 
der Familie Karbacher 

	� JZ für Ruth und Hugo Schenker-Hartmann –  
JZ für Herbert und Veronika Danner-Küpfer –  
JZ für Josef und Annamarie Frei-Ramel –  
JZ für Agnes Knauer

Kollekte: St. Nikolaus-Aktion
Anmeldung erforderlich

Freitag, 11. Dezember
09.30	� Wortgottesdienst im Haus im Park mit Peter 

Kessler (zur Zeit nur für BewohnerInnen)

Samstag, 12. Dezember
16.30 	 Rosenkranzgebet

Freitag, 27. November und 11. Dezember
09.00	 Friedensgebet

Sonntag, 29. November-Erster Advent
10.00	� Familiengottesdienst mit Danam Yammani 

Ministrantenaufnahme 
Jahrzeit für Alois und Ida von Arx-Jäggi

Kirchenopfer: Universität Freiburg

Sonntag, 6. Dezember-Zweiter Advent
Einladung nach Däniken
10.15	 Eucharistiefeier mit Danam Yammani 

Samstag, 12. Dezember-Dritter Advent
18.30	� Ökum. Roratefeier mit Käthy Hürzeler  

und Verena Grasso 
Der Sonntagsgottesdienst entfällt

Mitteilungen

Unser Verstorbener
Am 14. November ist im Alter von 81 Jahren Herr Jo-
sef Schnyder, Kreuzackerstrasse 24, verstorben.
Möge Gott den Verstorbenen aufnehmen in sein Reich 
und ihm ewigen Frieden und Freu-de schenken.

Bis auf weiteres ist für alle deutschsprachigen Got-
tesdienste eine Anmeldung erforderlich:
Tel.-Nr. 079 776 42 21 (Mo – Sa, ab 9.00 Uhr)
Mail: pastoralraum@niederamtsued.ch
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.
Bhüet nech Gott!

Missionssonntag 
Frau Christina Hegi Kunz, Geschäftsleiterin, wird «Te-
lefon 143 – Die Dargebotene Hand» vorstellen. Die 
Organisation feiert  dieses Jahr ihr 60-Jahr-Jubiläum 
und hat den Prix Courage des Beobachters erhalten.
Aufgrund der Corona-Pandemie verzichten wir dieses 
Jahr auf das traditionelle Mittagessen im Anschluss an 
den Gottesdienst. Besten Dank für Ihr Verständnis.

Kerzenziehen
In Anbetracht der gegenwärtigen Situation sehen wir 
uns leider gezwungen, das diesjährige Kerzenziehen 
abzusagen. Wir bedauern es sehr und freuen uns auf 
das nächste Jahr.

Firmung 17+
Am Freitag, 4. Dezember, findet um 19.30 Uhr ein 
Firmvorbereitungs-Anlass im Pfarreiheim Schönen-
werd statt, Thema «Sakramente».

St. Nikolaus
Feierlicher Auszug des St. Nikolaus aus der Kirche am 
Sonntag, 6. Dezember, um 17.00 Uhr, unter Einhaltung 

des Schutzkonzepts.
Der St. Nikolaus-Besuch bei den Familien fällt die-
ses Jahr aus. 
Auf unserer Homepage www.niederamtsued.ch finden 
Sie die aktuellen Informationen.

VORANZEIGE

Röm.-kath. Kirchgemeinde
Schönenwerd-Eppenberg-Wöschnau

EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN KIRCHGE-
MEINDEVERSAMMLUNG 

(Budgetgemeinde)
vom Mittwoch, 6. Januar 2021, 

18.30 Uhr, in der Kirche

Zu dieser ordentlichen Versammlung sind alle 
Stimmberechtigten herzlich willkommen.

Die Entwicklung der Corona-Pandemie und die 
entsprechenden Bestimmungen werden entschei-
den, ob und in welchem Rahmen ein Apéro statt-
finden kann.

Rückblick: Missionssonntag 2019
(Foto: A. Rötheli)

Taufe
Am Samstag, 28. November, wird Sonia Mesaric, 
Tochter von Maria-Liana und Danijel Mesaric aus Wal-
terswil, durch die Heilige Taufe in unsere Glaubensge-
meinschaft aufgenommen. 
Gottes Segen möge Sonia und ihre Familie auf dem 
Lebensweg begleiten.

Aussenrenovation des Pfarrhauses in Walterswil
Unser Pfarrhaus war in die Jahre gekommen. Eine Re-
novation hat sich aufgedrängt. Also packten wir es an 
und haben die Handwerker kommen lassen. Ein Unter-
dach wurde montiert, das Dach mit neuen Ziegeln ein-
gedeckt. Auch wurden die Dachrinnen und Ablaufroh-
re ersetzt. Unser ortsansässiger Malermeister nahm sich 
die Fassade und die Fensterläden zur Hand. Alle Hand-
werker haben tolle Arbeit geleistet. 
Herzlichen Dank! Das Pfarrhaus strahlt heute in vollem 
Glanze und kann sich sehen lassen.

Der Kirchenrat der röm.-kath.  
Kirchgemeinde Walterswil 

Ministrantenaufnahme
Am Sonntag, 29. November, dürfen wir Klara Hag-
mann, als neue Ministrantin aufnehmen. Liebe Klara 
wir freuen uns fest auf dich! Schön, dass du dabei bist. 

Das Miniteam

Adventszeit
Tag für Tag durch die Adventszeit bis Weihnachten. 
Besonders in dieser «Coronazeit» ist es wichtig, dass 
wir einander «Licht» bringen.
Wir wünschen allen eine lichtvolle, besinnliche Ad-
ventszeit.

St. Nikolaus
Das Chlausausenden am 5. Dezember findet nicht statt. 
Am 6. Dezember zwischen 17.00 Uhr und 19.00 Uhr 
wird man die Glocke und Laterne des Samichlaus in 
den Quartieren von Weitem hören und sehen. 

(Bild: Pius Bürli)
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«Der Stoff, der aus mir einen heiligen Menschen machen kann»
«Heilig», eine Publikation der Evangelisch/Römisch-katholischen Gesprächskommission ERGK

Heilige sind keine entrückten Superhel-
den, sondern Menschen, die nach Gott  
suchen und seine Liebe in ihrem Lebens-
umfeld aufscheinen lassen. Dies kommt im 
Buch «Heilig» durch sechs Lebensbilder 
zum Ausdruck. Mitautorin Annemarie 
Schobinger erzählt, wie es zu dem Buch 
kam und welche Chancen die Beschäfti-
gung mit einer/einem Heiligen bietet.

Wer ist heilig? Wie würden Sie das beschreiben?
Annemarie Schobinger: Es ging uns in der 
ERGK darum, diesen Begriff im ökumeni-
schen Dialog zu klären. Die Katholiken haben 
Abstand genommen von einer Heiligenver-
ehrung, die manchmal fast ins Magische ab-
gerückt war. Und die Reformierten haben 
sich distanziert von der radikalen Ablehnung 
der Heiligenverehrung. Da hatten wir uns ge-
funden. Nach christlichem Glauben ist Hei-
ligsein im Taufsakrament begründet.

In der Taufe wird der Mensch christusför-
mig. Diese Christusförmigkeit gilt es das gan-
ze Leben lang zur Entfaltung zu bringen. Ein 
Heiliger ist also ein Mensch, der völlig von 
Christus durchdrungen ist, der durchsichtig 
ist auf Christus. Heiligsein ist die normale Be-
rufung des getauften Christen und nicht eine 
Ausnahme. Das feiern wir an Allerheiligen. 
Deshalb ist nicht nur der Mensch heilig, der 
etwas Aussergewöhnliches vollbringt. Die 
Berufung eines Nikolaus von Flüe, den ich 
sehr verehre, können wir nicht nachahmen. 
Nichts essen, nichts trinken, die Familie ver-
lassen, in einer Einsiedelei leben – das ist 
aussergewöhnlich.

Die Betonung des Aussergewöhnlichen 
hat im Katholizismus dazu geführt, dass man 
die Heiligen bestaunt hat und sich sagte: 
«Wunderbar, aber natürlich nicht für mich». 
Und somit war man dispensiert. Doch – es gilt 
auch für mich, aber nicht unbedingt das Aus-
sergewöhnliche. Nikolaus hat sein Heiligsein 
auch schon vorher gelebt in der Politik, im 
Gericht, in der Familie, als Bauer …

Wie kam die ERGK auf die Idee, ein Buch über 
das Heiligsein zu veröffentlichen?
Wir hatten schon viele, sehr zentrale Themen 
besprochen, z.B. die eucharistische Gast-
freundschaft, das Amtsverständnis, die Frage, 
was Kirche ist … Bei all diesen Themen kom-
men wir immer an einen Punkt, bei dem wir 
stecken bleiben. Am deutlichsten ist dies bei 
der eucharistischen Gastfreundschaft.

Da kam uns in den Sinn, dass uns das The-
ma der Heiligen auch entzweit hat und dass 
es im ökumenischen Dialog fast fehlt, also 
Brachland ist. Da haben wir uns gedacht, das 
können wir ja mal beackern und schauen, 
was dabei herauskommt. Wir sind sehr weit  

gekommen. Über die Vorstellung, was Heilig-
keit christlichen Lebens bedeutet, sind wir 
uns eigentlich einig.

Gab es bei diesem Thema keine konfessionellen 
Unterschiede?
Doch, wir sind uns nicht einig darin, was der 
bereits verstorbene Heilige für eine Funktion 
hat. Für die reformierte Kirche ist es undenk-
bar, dass man Heilige um ihre Hilfe anruft. 
Damit würde man ausdrücken, dass das Erlö-
sungswerk Christi nicht genügt. Ich habe ver-
sucht aufzuzeigen, dass das im katholischen 
Verständnis nicht so gemeint ist, sondern 
dass es im Sinn der Gemeinschaft der Heili-
gen, zu der wir auch gehören, eine Art «Fami-
lienangelegenheit» ist. In dem Sinne: «Du 
hast es geschafft. Kannst du mir da weiterhel-
fen? Du bist ja am Ziel, du bist bei Gott, du 
siehst es ja viel besser als wir.»

Pfarrer Dr. Martin Hirzel von der refor-
mierten Landeskirche erzählte mir, dass der 
schwedische Schriftsteller Per Olov Enquist, 
der seinen Vater früh durch einen Unfall ver-
loren hatte, eine sehr starke Beziehung zu 
seinem verstorbenen Vater entwickelt habe. 
Für ihn sei der Vater wie eine Brücke gewor-
den zu Gott. Als Kind hätte er sich gesagt, dass 
der liebe Gott nicht immer Zeit habe, aber der 
Vater habe Zeit, und so könne er ihn um Rat 
fragen. Pfarrer Hirzel sagte zu mir: «Als ich 
das las, ging mir ein wenig auf, was für euch 
Katholiken die Fürsprache der Heiligen be-
deutet.»

Die Lebensbilder der sechs dargestellten Perso­
nen stehen für viele andere Heilige. Wie wurden 
diese Personen ausgewählt? 
Ganz nach dem Geschmack der Autoren/in-
nen. Wir sind sechs Mitglieder in der Kom-
mission. Jedes Mitglied hat sich eine Person 
ausgewählt, in deren Lebensform sich etwas 
findet, was wir als heilig bezeichnen. Da-
durch sind auch Personen aus ganz verschie-
denen Lebensbereichen zur Sprache gekom-
men, alle aus der jüngeren Vergangenheit.

Etty Hillesum war z.B. keine Christin. Sie 
stand dem Christentum sehr nahe, aber auch 
dem Judentum, Jochen Klepper war ein Lu-
theraner, Chiara Lubich gehörte der Fokolar-
bewegung an. Und Madeleine Delbrêl ist für 
mich die Figur, die am deutlichsten in die 
Laienwelt übersetzt, was Therese von Lisieux 
mit ihrer Lehre des kleinen Weges formuliert 
hat. Da, wo ich bin, das, was ich zu tun habe, 
das Hier und Jetzt, das ist der Stoff, der aus 
mir einen heiligen Menschen machen kann. 
Man braucht nichts anderes zu suchen. 

Welchen Charakter haben die Darstellungen der 
sechs Personen?
Bei allen Porträts steht die Hingabe an Gott 
im Zentrum, der mich führt, der mich prägt. 
Sie zeigen auf: Wenn ich mich ihm überlasse, 
dann führt er mich zum Ziel. Damit verbun-
den ist eine ganz tiefe Lebensfreude, auch in 
ganz schwierigen Situationen, bei Etty Hille-
sum im Sammellager für holländische Juden, 
bei Madeleine Delbrêl im Elend der Arbeiter-
quartiere. 

Man erlebt immer diese strahlende Freude 
aus der Überzeugung heraus: «Ich trage Gott 
in mir, er ist da, ganz konkret.»

Interviw: Detlef Kissner

Die ungekürzte Fassung des Interviews erschien 
in «forumKirche», dem Pfarreiblatt der Bistums­
kantone Schaffhausen und Thurgau (Nr. 20/ 
2020). Das Buch «Heilig» kann bei sekretariat@
bischoefe.ch gratis bestellt werden.

Der 1961 bei einem Flugzeugabsturz ums  
Leben gekommene UNO-Generalskeretär  
Dag Hammarskjöld liefert eines der sechs  
Lebensbilder im Buch «Heilig» (Büste des  
dänischen Bildhauers Sven Lindhart, Hoch-
schule in Jönköping). 
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«Der Stoff, der aus mir einen heiligen Menschen machen kann»
«Heilig», eine Publikation der Evangelisch/Römisch-katholischen Gesprächskommission ERGK
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Deshalb ist nicht nur der Mensch heilig, der 
etwas Aussergewöhnliches vollbringt. Die 
Berufung eines Nikolaus von Flüe, den ich 
sehr verehre, können wir nicht nachahmen. 
Nichts essen, nichts trinken, die Familie ver-
lassen, in einer Einsiedelei leben – das ist 
aussergewöhnlich.

Die Betonung des Aussergewöhnlichen 
hat im Katholizismus dazu geführt, dass man 
die Heiligen bestaunt hat und sich sagte: 
«Wunderbar, aber natürlich nicht für mich». 
Und somit war man dispensiert. Doch – es gilt 
auch für mich, aber nicht unbedingt das Aus-
sergewöhnliche. Nikolaus hat sein Heiligsein 
auch schon vorher gelebt in der Politik, im 
Gericht, in der Familie, als Bauer …

Wie kam die ERGK auf die Idee, ein Buch über 
das Heiligsein zu veröffentlichen?
Wir hatten schon viele, sehr zentrale Themen 
besprochen, z.B. die eucharistische Gast-
freundschaft, das Amtsverständnis, die Frage, 
was Kirche ist … Bei all diesen Themen kom-
men wir immer an einen Punkt, bei dem wir 
stecken bleiben. Am deutlichsten ist dies bei 
der eucharistischen Gastfreundschaft.

Da kam uns in den Sinn, dass uns das The-
ma der Heiligen auch entzweit hat und dass 
es im ökumenischen Dialog fast fehlt, also 
Brachland ist. Da haben wir uns gedacht, das 
können wir ja mal beackern und schauen, 
was dabei herauskommt. Wir sind sehr weit  

gekommen. Über die Vorstellung, was Heilig-
keit christlichen Lebens bedeutet, sind wir 
uns eigentlich einig.

Gab es bei diesem Thema keine konfessionellen 
Unterschiede?
Doch, wir sind uns nicht einig darin, was der 
bereits verstorbene Heilige für eine Funktion 
hat. Für die reformierte Kirche ist es undenk-
bar, dass man Heilige um ihre Hilfe anruft. 
Damit würde man ausdrücken, dass das Erlö-
sungswerk Christi nicht genügt. Ich habe ver-
sucht aufzuzeigen, dass das im katholischen 
Verständnis nicht so gemeint ist, sondern 
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hast es geschafft. Kannst du mir da weiterhel-
fen? Du bist ja am Ziel, du bist bei Gott, du 
siehst es ja viel besser als wir.»
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der seinen Vater früh durch einen Unfall ver-
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seinem verstorbenen Vater entwickelt habe. 
Für ihn sei der Vater wie eine Brücke gewor-
den zu Gott. Als Kind hätte er sich gesagt, dass 
der liebe Gott nicht immer Zeit habe, aber der 
Vater habe Zeit, und so könne er ihn um Rat 
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das las, ging mir ein wenig auf, was für euch 
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nen stehen für viele andere Heilige. Wie wurden 
diese Personen ausgewählt? 
Ganz nach dem Geschmack der Autoren/in-
nen. Wir sind sechs Mitglieder in der Kom-
mission. Jedes Mitglied hat sich eine Person 
ausgewählt, in deren Lebensform sich etwas 
findet, was wir als heilig bezeichnen. Da-
durch sind auch Personen aus ganz verschie-
denen Lebensbereichen zur Sprache gekom-
men, alle aus der jüngeren Vergangenheit.
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stand dem Christentum sehr nahe, aber auch 
dem Judentum, Jochen Klepper war ein Lu-
theraner, Chiara Lubich gehörte der Fokolar-
bewegung an. Und Madeleine Delbrêl ist für 
mich die Figur, die am deutlichsten in die 
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mit ihrer Lehre des kleinen Weges formuliert 
hat. Da, wo ich bin, das, was ich zu tun habe, 
das Hier und Jetzt, das ist der Stoff, der aus 
mir einen heiligen Menschen machen kann. 
Man braucht nichts anderes zu suchen. 

Welchen Charakter haben die Darstellungen der 
sechs Personen?
Bei allen Porträts steht die Hingabe an Gott 
im Zentrum, der mich führt, der mich prägt. 
Sie zeigen auf: Wenn ich mich ihm überlasse, 
dann führt er mich zum Ziel. Damit verbun-
den ist eine ganz tiefe Lebensfreude, auch in 
ganz schwierigen Situationen, bei Etty Hille-
sum im Sammellager für holländische Juden, 
bei Madeleine Delbrêl im Elend der Arbeiter-
quartiere. 

Man erlebt immer diese strahlende Freude 
aus der Überzeugung heraus: «Ich trage Gott 
in mir, er ist da, ganz konkret.»
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Was

Sendungen aus Kirche und Gesellschaft

Wann Wo

2

Fernsehen 28.11.2020 – 11.12.2020 Radio 28.11.2020 – 11.12.2020

Schriftenlesungen

Sa, 28. November  Berta, Jakob
Offb 22,1-7; Ps 95; Lk 21,34-36.
So, 29. November  1. Advents-Sonntag
Jes 63,16b-17.19b; 64,3-7; 1 Kor 1,3-9; Mk 13,33-37.
Mo, 30. November  Andreas
Röm 10,9-18; Ps 19; Mt 4,18-22.
Di, 1. Dezember  Natalie
Jes 11,1-10; Ps 72; Lk 10,21-24.
Mi, 2. Dezember  Luzius
Jes 25,6-10a; Ps 23; Mt 15,29-37.
Do, 3. Dezember  Franz Xaver
Jes 26,1-6; Ps 118; Mt 7,21.24-27.
Fr, 4. Dezember  Adolph Kolping, Barbara
Jes 29,17-24; Ps 27; Mt 9,27-31.
Sa, 5. Dezember  Reinhard
Jes 30,19-21.23-26; Ps 147; Mt 9,35-38; 10,1.6-8.
So, 6. Dezember  2. Advents-Sonntag, Nikolaus
Jes 40,1-5.9-11; Ps 85; 2 Petr 3,8-14; Mk 1,1-8.
Mo, 7. Dezember  Ambrosius
Jes 35,1-10; Ps 85; Lk 5,17-26.
Di, 8. Dezember  Maria Empfängnis
Gen 3,9-15.20; Ps 98; Eph 1,3-6.11-12; Lk 1,26-38.
Mi, 9. Dezember  Johannes Didacus Cuauhtlatoatzin
Jes 40,25-31; Ps 103; Mt 11,28-30.
Do, 10. Dezember  Emma
Jes 41,13-20; Ps 144; Mt 11,7b.11-15.
Fr, 11. Dezember  Damasus
Jes 48,17-19; Ps 1; Mt 11,16-19.

Franziskanische Gemeinschaft Olten

Komm und sieh!

Herzlich lädt Dich die Franziskanische Gemeinschaft 
Olten ein, unverbindlich den Weg mit Franziskus  
kennenzulernen. 
Das kann geschehen:

• bei den im Pfarrblatt KIRCHEheute
(Katholische Kirche Olten, Agenda) oder

• auf dem Halbjahresprogramm
(im Schriftenstand des Kapuzinerklosters)
angezeigten Glaubensmeditationsabenden.

Gewöhnlich am 3. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr 
im Kapuzinerkloster Olten.

• Oder bei den besinnlichen Eucharistiefeiern am
2. Monatsdienstag um 15.00 Uhr

Allen wünschen wir mit Franziskus Pace e Bene! – 
Frieden und alles Gute!

Samstag, 28. November
Zwischenhalt, SRF 1, 18:30 
Gedanken, Musik und Glockengeläut 
der ev.-ref. Kirche Möhlin AG.

Sonntag, 29. November
Katholische Welt, BR2, 08:05
Hexenverfolgung im Hochstift Eichstätt

Perspektiven, SRF 2 Kultur, 08:30
Das interkulturellste Buch der Welt: 
Die Bibel.

Röm.-kath. Gottesdienst aus St. Gallen 
Rotmonten;  SRF 2 Kultur ab 10:00.

Samstag, 5. Dezember
Zwischenhalt, SRF 1, 18:30 
Gedanken, Musik und Glockengeläut 
der röm.-kath. Kirche Arlesheim BL.

Sonntag, 6. Dezember
Katholische Welt,  BR2, 08:05
Auf den Spuren des Heiligen Nikolaus.

Perspektiven, SRF 2 Kultur, 08:30
Den Seinen gibts der Herr im Schlaf[W]

Radiopredigten SRF 2 Kultur ab 10:00
Mathias Burkart, röm.-kath. 
Tania Oldenhage, ev.-ref.

Samstag, 28. November
Fenster zum Sonntag, SRF 1, 16:40
Never give up.

Wort zum Sonntag, SRF 1, 19:55
Chatrina Gaudenz, ev.-ref. Pfarrerin.

Sonntag, 29. November  
Röm.-kath. Gottesdienst, ZDF, 09:30
Gott ist treu.

Sternstunde Religion, SRF 1, 10:00
Röm.-kath. Gottesdienst aus St. Gallen.
Adventskonzert aus Dresden.
ZDF, 17:55

Samstag, 5. Dezember
Fenster zum Sonntag, SRF 1, 16:40
Peter Reber –Stürmischi Wiehnacht.

Wort zum Sonntag, SRF 1, 19:55
Pia Brüniger-von Moos, röm.-kath.

Sonntag, 6. Dezember  
Sternstunde Religion, SRF 1, 10:00
Offene Kirche – Besondere Zeiten.

Ev.-ref. Gottesdienst, ZDF, 09:30
Was der Nikolaus bringt.
Magische Weihnachten im Marchfeld. 
ORF 2, 16:00

https://dli.institute/wp/praxis/tages-lesungen/

Gottesdienst im Wahllfahrsort Luthern Bad

Gottesdienste im Luthern Bad 2020
mit Kaplan Emil Schumacher

Sonntag, 29. November    1. Advent
10.30 Uhr  Eucharistiefeier. 
Donnerstag, 3. Dezember  
07.00 Uhr  Rorate-Gottesdienst. 
Sonntag, 6. Dezember      2. Advent
15.00 Uhr  Pilgergottesdienst.
Dienstag, 8. Dezember     Maria Empfängnis
10.30 Uhr  Festgottesdienst.
Donnerstag, 10. Dezember  
08.00 Uhr  Eucharistiefeier.
13.30 Uhr  Versöhnungsfeier für Senioren.

«EINE MILLION STERNE» 2020 

Solidarität ist gefragter denn je.

In der Schweiz müssen über 1.2 Millionen Menschen 
mit wenig Geld auskommen. Ihr Alltag ist häufig ge-
prägt von Verzicht und Sorgen. Die Corona-Pandemie 
hat die Lage vieler Menschen zusätzlich noch ver-
schlimmert. Menschen in schwierigen Lagen brauchen 
Unterstützung und Solidarität.

Deshalb möchte Caritas auch in diesem Jahr «Eine 
Million Sterne» leuchten lassen. 
Am Samstag, 12. Dezember 2020 sollen an verschie-
denen Orten in der ganzen Schweiz Kerzen als Zeichen 
der Solidarität angezündet werden.
Sie können heute schon dabei sein, indem Sie online 
eine Wunschkerze beschriften. So werden Sie Teil der 
Bewegung, die sich für Solidarität mit armutsbetroffe-
nen Menschen in der Schweiz einsetzt. Caritas Solo-
thurn sorgt dafür, dass Ihr Zeichen gesehen wird.

Jetzt online Wunschkerzen verschenken
Machen Sie mit und verschenken Sie eine Wunschker-
ze mit einem ganz persönlichen Wunsch. 
www.wunschkerze.einemillionsterne.ch

«Eine Million Sterne» Anlässe
Dieses Jahr wird es nur unter Einhaltung der Coro-
na-Bestimmungen möglich sein, «Eine Million Ster-
ne»-Anlässe zu besuchen. 

Hier finden Sie Informationen zu den regionalen An-
lässen und zu den aktuellen Entwicklungen.

www.einemillionsterne.ch
www.caritas-solothurn.ch/news

Bild: Eine Million Sterne   Foto: CaritasBild: original_R_K_B_by_Florentine_pixelio.de


